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Zur KReform der Lehrerbeſoldung
Uns wird über dieſes Thema geſchrieben
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe iſt kürzlich vor

dem Schluß der Tagung wiederholt über Fragen der
Lehrerbeſoldung verhandelt worden Das Abgeord
netenhaus hat ſich mit einem Antrag beſchäftigt der eine
Vereinbarung von Grundlinien für die Neugeſtal
tung der Lehrerbeſoldung herbeizuführen beſtimmt iſt Jm
Herbſt wird bald nach dem Zuſammentritt des neu ge
wählten Landtages die Vorlage eingebracht werden Jn
einer Eingabe des Geſchäftsführenden Ausſchuſſes des
Preußiſchen Lehrervereins an den Landtag
werden die Wünſche der Lehrerſchaft zuſammengefaßt Sie
gehen vor allem auf gleiche Beſoldung aller Lehrer
ohne Berückſichtigung der örtlichen Verhältniſſe und auf
Gewährung eines Einkommens welches nach Höhe und Art
des Anwachſens dem der Sekretäre der allgemeinen Staats
verwaltung gleich iſt Ob es möglich ſein wird dieſe
Wünſche zu berückſichtigen wird die eingehende Prüfung
der zu erwartenden Vorlage ergeben

Jedenfalls muß zugegeben werden daß in der Eingabe
des Preußiſchen Lehrervereins ſehr gute Gründe für
die aufgeſtellten Forderungen geltend gemacht werden Es
iſt richtig daß die Beſtimmungen des geltenden Geſetzes
wonach das Lehrereinkommen den örtlichen Verhält
niſſen angemeſſen ſein ſoll einer Vielgeſtaltigkeit und
Ungleichheit der Lehrergehälter Raum gegeben haben wie
ſie vor Erlaß dieſes Geſetzes kaum größer geweſen iſt Jhr
wird vorgeworfen daß ſie die durch die modernen Ver
kehrswerhältniſſe herbeigeführte Ausgleichung der Teue
rungsverhältniſſe die ſich im weſentlichen als eine
Steigerung der Ausgab en in den kleineren Orten
darſtellt nicht ausreichend berückſichtigt habe daß ſie man
ches was in kleineren Orten das Leben verteuert wie z B
Zuziehung des Arztes in Krankheitsfällen Herbeiſchaffung
der Lebensbedürfniſſe Erziehung der Kinder nicht ge
nügend in Anſchlag gebracht habe und endlich daß ſie
was ſich als am meiſten hemmend für die Gehalts
entwickelung erwieſen hat die größere oder geringere Lei
ſtungsfähigkeit der Gemeinden zu den für die Höhe des
Lehrereinkommens maßgebenden örtlichen Verhältniſſen
gerechnet hat Je mehr ſich die Auslegung der erwähn
ten Beſtimmung in dieſer Richtung bewegt deſto
mehr gelangte man zur Feſtſetzung von Ein
kommenſätzen welche die Höhe der Mindeſtſätze
nicht oder doch nur wenig überſchritten So kam es daß
viele Orte und weite Bezirke Lehrergehälter dieſer Art
feſtſetzten während andere Orte und Gegenden in denen
ein lebhafteres Jntereſſe für die Schule vorhanden war
und größere Mittel zur Verfügung ſtanden nicht unerheb
lich höhere Gehälter bewilligten auch wenn die Teuerungs
verhältniſſe nicht oder wenigſtens nicht weſentlich verſchie
den waren Wir wiſſen nicht wie weit die kommende Beſol
dungsvorlage der Forderung Rechnung tragen wird Wir
meinen aber daß der Grundgedanke richtig und durch
führbar iſt vorausgeſetzt daß den Gemeinden nicht ver
wehrt wird in beſonderen Fällen aus eigenen Mitteln über
die angenommenen Sätze hinauszugehen Gleiche Vorbil
dung und gleiche oder doch gleichwertige Leiſtung inſonder
heit aber die erſtere da doch die Leiſtung durch ſie be
dingt iſt betrachtet man gegenwärtig in immer ſteigen
dem Maße als zu gleichem Einkommen berech
tigend Das iſt in letzter Zeit in den Erörterungen über
die Erhöhung der Beamtenbeſoldungen wieder
holt deutlich zum Ausdruck gekommen Unter dieſen
Umſtänden haben die Volksſchullehrer dop
pelt Anlaß darauf hinzuweiſen daß jene
Vorausſetzung auf ſie zutrifft und zu wünſchen daß ihr bei
der Neuregelung der Beſoldung Rechnung getragen werde
denn wenn ja auch die Wünſche der unmittelbaren Staats
beamten bezüglich ihres Einkommens noch keineswegs er
füllt ſind ſo iſt doch die Beſoldung der Lehrer nicht nur
hinſichtlich der Höhe ſondern beſonders auch der Gleich
mäßigkeit in einem ſolchen Maße rückſtändig wie wir
es ſchon jetzt bei keiner Klaſſe von unmittelbaren Staats
beamten mehr finden Selbſt die wiſſenſchaftlichen Lehrer
an höheren Schulen die doch zu einem beträchtlichen Teil
Kommunalbeamte ſind haben ſeit etwa anderthalb Jahr
zehnten gleiche Beſoldung Durch den Normaletat vom
4 Mai 1892 betreffend die Beſoldung der Lehrer an
höheren Schulen und die Nachträge zu ihm iſt für dieſe
Kategorie von Beamten eine Art der Beſoldung wie die
Volksſchullehrer ſie für ſich erſtreben ſo gut wie durch
geführt Denn wenn auch in dem Geſetze vom 25 Juli
1892 die Beſtimmung enthalten iſt daß die bürgerlichen
Gemeinden und ſonſtigen Korporationen durch die Vor
ſchriften dieſes Geſetzes nicht behindert ſind das Dienſt
einkommen der Lehrer an den von ihnen zu unterhalten
en Anſtalten in einer für die Lehrer günſtigeren als der

an Geſetz beſtimmten Weiſe zu regeln ſo ſind unſeres
iſſens doch die auf Grund dieſer Beſtimmung vorhan

denen Abweichungen von den Sätzen des Normaletats ſo
ſelten und geringfügig daß man die Beſoldung der

Lehrer an höheren Schulen mit vollem Recht als eine
gleiche bezeichnen kann

J

Das Attentat auf den Grafen Andrras Potocki

Das Attentat des t Studenten Miroslawo Siczynski auf den Statthalter von Galizien
ſtellt ſich als ein Racheakt dar für die politiſche Bedrückung
eines Volksſtammes der ſeit einiger Zeit um ſeine Geltung
im Staatsweſen ringt von der galiziſchen Verwaltung aber
mit allen Mitteln zurückgedrängt wird Wie weit Graf
Jotocki für die Praktiken der Behörden wirklich verantwort
ich gemacht werden könnte darf dahingeſtellt bleiben ſeine

Ermordung wird auch von den eigenen Volksgenoſſen des
Täters ſchwerlich gebilligt werden Die in den geſtrigenAbendſtunden eingelaufenen Telegramme laſen auf
eine ſehr tiefe Erregung in der Lemberger Bevölkerung
ſchließen

Lemberg 13 April Bis in die ſpäten Nachtſtunden um
ringte eine tauſendköpfige erregte Menge die Statthalterei
Der Bruder des Mörders war in den Prozeß der rutheniſchen
Univerſitätshörer wegen ihres Ueberfalles auf die Lemberger
Univerſitätsaula verwickelt und verübte vor nicht langer Zeit
Selbſtmord Am Vortage des Attentats hatte Siczynski ſeine
Wohnung nicht verlaſſen erſt abends ſuchte er ein Kaffeehaus
auf Am Tage der Bluttat begab er ſich zu einem rutheniſchen
Univerſitätskollegen den er bat ihm ſeinen ſchwarzen Rock zu
leihen Den Browningrevolver ſcheint er ſich gekauft zu haben
Der ſterbende Statthalter machte vor ſeinem
Tode mehreren Vertrauensperſonenvonſeiner
letzten Willenserklärung Mitteilung Als er
von ſeinem Beichtvater die Abſolution er
hialt war er bei vollem Bewußtſein erkannte
die ihn umgebenden Perſonen und ſegnete mit erhobener Hand
ſeine Familie Die Abendvorſtellung der Theater und ſämt
licher Vergnügungsetabliſſements wurde geſtern abgeſagt

Wien 13 April Miroslav Siczynski ein ſchlanker dunkel
haariger Jüngling von echt flawiſchem Typus erregte nicht den
mindeſten Verdacht als er in der Statthalterei erſchien Er
war nicht im geringſten aufgeregt glättete ſeinen ſchwarzen
Salonrock vor dem Spiegel im Vorzimmer und trat raſch in
den Audienzſaal Unmittelbar nachdem die Tür geſchloſſen
war hörten die Türſteher raſch hintereinander mehrere Schüſſe
Als ſie eindrangen und den Attentäter ergriffen ſagte er
Haltet mich nicht ſo feſt ich laufe nicht davon

Er wurde in das nächſte Zimmer gebracht bis Polizeibeamte
erſchienen Der Statthalter hatte vier Wunden über dem linken
Auge am rechten Arm und an Der rechten Handfläche womit
er offenbar den Angriff abzuwehren verſucht hatte ferner
am linken Schenkel nahe am Fuß Daraus wird geſchloſſen
daß der letzte Schuß abgefeuert wurde als der Verletzte ſchon
zuſammengeſunken war Als dem Statthalter Hilfe geleiſtet
wurde ſagte Siczynski Das iſt gar nicht notwendig
man braucht ihn nicht zu retten Das iſt der Lohn
für das Unrecht das wir erlitten haben für die Ermordung des
patriotiſchen Bauern Kabaniec den die Gendarmen getötet
haben Als der Attentäter zu Wagen in die Polizeidirektion
transportiert wurde und der Kommiſſar den Poliziſten auf
trug den Verhafteten zu beaufſichtigen ſagte Siczynski
Selbſtverſtändlich ich bin ja die wichtigſtePerſon Er wollte dem Kutſcher 25 Kronen geben mit den

Worten Jch brauche kein Geld mehr ich werde doch
gehenkt

Wien 13 April Wie die Neue Freie Preſſe meldet iſt
der Miniſterpräſident Freiherr v Beck auf die Nachricht von
der Ermordung des Statthalters Grafen Potocki von einem
Ausflug nach Pola hierher zurückgekehrt Als Nachfolger
Potockis wird der Land marſchall Graf Stanislaus Badeni der
Bruder des vormaligen Miniſterpräſidenten genannt

Wien 13 April Der Kaiſer empfing heute vormittag
den Miniſter des Jnnern Frhrn v Bienerth in beſonderer
Audienz um über die Ermordung des Grafen Potocki einen ein
gehenden Bericht entgegenzunehmen Aufs tiefſte ergriffen
ſprach der Kaiſer ſein ſchmerzlichſtes Bedauern über den Ver
luſt dieſes von ihm hoch geſchätzten hervorragenden Staats
mannes aus dem er ſtets ſein volles Vertrauen ent
gegengebracht habe und der ihm bis zum letzten Atemzuge
treu ergeben geweſen Schließlich drückte der Kaiſer ſeine Em
pörung und ſeinen Abſcheu über das ruchloſe Verbrechen aus

Wien 13 April Wie die Neue Freie Preſſe aus Lem
berg meldet antwortete der Student Siczynski als ihm der
Polizeikommiſſär im Verhör ſagte daß die Ermordung des
Statthalters keine Aenderung des Syſtems bringen werde

dann werde ſich ein zweiter Ruthene finden der den nächſten
Statthalter ebenfalls aus dem Wege räumen wird Er habe
den Statthalter nur ermordet um andere zu warnen

J

Deutſches Reich
Das deutſche Kaiſerpaar auf Korfu

Von Schloß Achilleion auf Korfu wird unterm
13 April telegraphiſch gemeldet

Geſtern nachmittag machten die Majeſtäten mit Familie
und dem Gefolge einen Spaziergang nach Benizzo und kehrten
im Mondſchein zurück Abends brachten Männer Frauen und
Kinder des Dorfes Gaſturi den Majeſtäten eine kleine Huldigung
durch Geſang Hochrufe und Abbrennen von Buntfeuer dar
Die Kaiſerin erſchien mit den Prinzen Auguſt und Oskar
grüßend am Gitter Nach der Abendtafel ließ ſich der Kaiſer
aus der neueſten Einzelſchrift des Großen Generalſtabes über

die Schlacht bei Ligojan vorleſen Heute früh unter
nahmen die Majeſtäten mit Familie einen Spaziergang durch
den Park nach dem Meer hinunter Später hörte der Kaiſer
die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts des Chefs des
Marinekabinetts und des vortragenden Rates des Geheimen
Zivilkabinetts v Berg Mittags begab ſich der Kaiſer im
Automobil nach Korfu am an Bord des engliſchen
Panzerſchiffes Jmplacable das Frühſtück einzunehmen

Wer trägt die Verantwortung
Unter der r rift Kaiſerliche Lektüre beſpricht

das Leipziger Tagebl nochmals den Fall Hohenau
Das Blatt bemängelt mit Recht die ſeltſame Tatſache daß
Graf Hohenau der ſeit nahezu einem Vierteljahr durch ein
Urteil mit vernichtender Begründung freige

wen immer noch im Schmucke der Orden und
hrenzeichen in der Welt umhergeht obgleich man die

Mittel beſitzt dieſem Zuſtande ein Ende machen
Glaubt man denn im Ernſt durch Totſchweigen und Gras

wachſenlaſſen einen Fall Hohenau politiſch unſchädlich
löſen zu können Glaubt man im Ernſt das Auslandwerde für die Potsdamer Dinge die auf kaiſerlichem Brief
papier geſchriebenen Liebesbriefe eines Generals und Flü
geladjutanten an einen Gemeinen die Ausſchweifungen für
die der Name Adler Villa das Etikett geworden iſt ein
ebenſo ſchlechtes Gedächtnis und Verſtändnis wie ein
großer Teil von deutſchen Politikern Glaubt man es ſei
dem Reiche heilſam was man in fremden Regierungen und
fremden Botſchafterhotels über dies Thema ſich munter und
hämiſch erzählt Der Armee heilſam was jetzt in den
Mannſchaftsſtuben geraunt und gewiſpert in den Kaſinos
gelacht oder gegrollt wird Bei dem ſeltſam verzwickben
Verhältnis zwiſchen Militärkabinett und Kriegsminiſterium
in Preußen iſt ſchwer zu ſagen wer denn eigentlich zu
lets iſt um dem Kaiſer in dieſer Sache Vortrag zu

ten

Die italieniſche Preſſe über Fürſt Bülows Romfahrt
Der Mailänder Corriere della Sera ſchreibt Bülows

Beſuch in Rom müſſe politiſche Bedeutung haben in einem
Augenblick wo die Balkanfragen im Vordergrund
ſtehen und alle Mächte noch zu Oeſterreichs Bahnplänen Stel
lung nehmen müſſen Dagegen ſei ein Beſuch im Vatikan
nur ein Höflichkeitsakt wie ſchon daraus hervorgehe daß
Bülows Gemahlin daran teilnimmt

Das preußiſche Disziplinargeſetz
Das preußiſche Disziplinargeſetz entſtand bekanntlich zu

derſelben Zeit als das Dreiklaſſenwahlrecht geſchaffen wurde
und daraus allein ſchon läßt ſich der ſichere Schluß ziehen
daß es in die heutige Zeit nicht mehr paßt Selbſt das
Abgeordnetenhaus das in ſeiner bisherigen Zuſammenſetzung
am Bewährten gewiß nicht gern rütteln mag hat wieder
holt Veranlaſſung genommen die Regierung aufzufordern
eine zeitgemäße Umgeſtaltung dieſes Geſetzes vom 21 Juli
1852 vorzunehmen das die Allmacht der Behörden den Be
amten gegenüber zum oberſten Grundſatze erklärt d
Während das gleichzeitig ergangene Disziplinargeſetz für den
NRichterſtand vollſte Unabhängigkeit verbürgt indem es
beſondere Disziplinarſenate vorſchreibt unterliegt die Mehr
zahl der nicht richterlichen Beamten der Abur
teilung eines Gerichtshofes der aus Mitgliedern der vor
geſetzten Behörde beſteht Daneben enthält das Geſetz
noch erhebliche juriſtiſche Mängel denn es kennt z B keinerlei Verjährung kein Wredernußnahme
verfahren und natürlich auch keine d g unſchuldig Verurteilter Daß nicht ſchon längſt eine lebhafte
Agitation für eine zeitgemäße Reviſion dieſes Geſetzes ent
faltet worden iſt liegt jedenfalls daran daß es trotz ſeiner
Gefährlichkeit in Beamtenkreiſen nicht genügend bekannt iſt
da die Behörden von der Allmacht die es ihren verleiht
nur ſehr maßvoll Gebrauch machen Es ſchwebt aber immer
wie ein Damoklesſchwert über dem Haupte eines jeden Be
amten daher verdient eine Schrift allgemeine Beachtung
die der Vorſitzende der Rechtsſchutzkommiſſion des Deutſchen
Lehrervereins ſoeben auf Grund ſeiner faſt 20jährigen Er
fahrung bearbeitet hat nicht etwa allein deshalb weil ſie das
Geſetz in allgemein verſtändlicher Form erläutert ſondern
weil hier zum erſten Male eine Sammlung von Disziplinar
urteilen veröffentlicht wird die die Handhabung des Ge
ſetzes veranſchaulichen Von den zur Aburteilung gelangten
Dienſtvergehen ſeien beiſpielsweiſe angeführt Unangemeſſene
Beſchwerde Abwehr ungerechter Behandlung Abwehr übler
Behandlung durch die Preſſe Verhängung unerlaubter Stra
fen Verletzung der Amtspflicht als Religionslehrer Nicht
e rns einer Verordnung und politiſche Tätigkeit der

ehrer

Vom Deutſchen Flottenverein
Jn der geſtern in Berlin abgehaltenen Sitzung des Ge

ſamtvorſtandes des Deutſchen Flottenver
eins wurde gehe Der Beſchlußantrag ohne Widerſpruch
angenommen Gemä 2 ſeiner Satzungen iſt der Deutſche

lottenverein ein Verein der zwecks Schaffung einer ſtarken
lotte vaterländiſ ch e Aufgaben zu verfolgen hat und

über den Parteien und Konfeſſionen ſteht
Nachdem die drei anweſenden Mitgieder des alten Prä
ſidiums die Erklärung abgegeben hatten daß ſie unter den

Das preußiſche Disziplinargeſetz bearbeitet
für Lehrer und Lehrerinnen unter Benutzung wichtiger Ent
ſcheidungen der Rechtsſchutzkommiſſion des Deutſchen Lehrervereins
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Verhältniſſen eine Wiederwahl nicht annehmen
nnten wurde der Antrag der Thüringer Landesverbände

auf Wiederwahl des alten Präſidiums abgelehnt und eine
Kommiſſion zur Vorbereitung der ahl des
neuen Präſidiums gewählt

Aus der Wahlbewegung
Provinz Weſtfalen Die Provinzialvorſtände der frei

ſinnigen Volkspartei und der Nationallibe
ralen Weſtfalens bahnten geſtern in Dortmund ein gemein
ſames Vorgehen in der ganzen Provinz an Daraufhin hat
der nationalliberale landſchaftliche Verband Minden Ravensberg
beſchloſſen ein Wahlbündnis mit den Freiſinnigen abzuſchließen
und im Wahlkreis Minden Lübbecke einen nationalliberalen
und einen freiſinnigen und in Bielefeld Halle Herford
en nationalliberale und einen freiſinnigen Kandidaten aufzu

ellen

Provinz Oſtpreußen Die Nationalliberalen und die Frei
ſinnigen haben der Voſſiſchen Ztg zufolge das Wahl
vbündnis für Oſtpreußen wieder erneuert

Schule
Proteſt des Hannoverſchen Provinziallehrervereins Der

ſiebentauſend Mitglieder zählende Hannoverſche Provinziallehrer
verein faßte geſtern folgende Reſolution einſtimmig

Die am 12 April in Hannover tagende Vertreterver
ſammlung des Hannoverſchen Provinziallehrervereins ſieht in
dem Vorgehen gegen den Paſtor Dr Pfannkuche wegen
ſeiner im Lehrerverein Osnabrück geſtellten Anträge den Ver
ſuch die Lehrer von gewiſſen Gebieten der Wiſſenſchaft fern
zuhalten Sie proteſtiert energiſch gegen ſolche Bevormundung
Dem Osnabrücker Lehrerverein ſpricht ſie ihre Freude aus über
ſein ſicheres und objektives Verhalten und dem Abgeord
neten Kopſch ihren Dank dafür daß er die Angelegenheit
in freimütiger Weiſe im Abgeordnetenhauſe zur Sprache ge
bracht hat

Die Einrichtung der durch ausländiſche Lehramtsaſſiſtenten
an den preußiſchen höheren Schulen zu veranſtaltenden
Konverſationsübungen hat ſich im allgemeinen bewährt und zur
Belebung des neuſprachlichen Unterrichts beigetragen Für
ihre weitere Ausgeſtaltung hat der Kultusminiſter den Pro
vinzialſchulkollegien neuerdings weitere Anregungen gegeben

Allgemeine Mitteilungen
Der Reichskanzler hat vor ſeiner Abreiſe nach Rom

mit verſchiedenen Miniſtern Staatsſekretären und hohen Be
amten eingehende Beſprechungen gehabt Man wird
mit den Münch Neueſten Nachr die dieſe Meldung bringen
nicht fehlgehen in der Annahme daß dabei die preußiſchen
Wahlen im Vordergrund geſtanden haben

Hauptmann Dominitk iſt zum Bezirkshauptmann
von Jaunde Kamerun ernannt worden

Ein Totenkopf und gekreuzte Beinknochen
zieren eine von einem polniſchen Verlag in Poſen herausgegebene
Karte die den Beſitz der Anſiedlungskommiſſion in der Provinz
darſtellt und zu ewigem Gedächtnis die Namen ſämtlicher
Polen verzeichnet die je ein Gut an den preußiſchen
Staat verkauft haben

Der Arbeitgeber Schutzverband in der
Berliner Holzinduſtrie macht bekannt daß alle die
jenigen Arbeiter die am Freitag 1 Mai feiern zu entlaſſen
ſind und früheſtens am Mittwoch 6 Mai d wieder eingeſtellt
werben dürfen

Aus Olbenburg wird gemeldet Ein Drittel der bis
herigen Landtagsab geordneten hat eine Wiederwahl
abgelehnt weil die letzte Tagung über 100 Tage dauerte

W
Ausland

Zum Ableben des Votſchafters Tornielli
Anläßlich des Todes des italieniſchen Botſchafters Tor

nielli fand in Paris geſtern morgen eine Trauerfeier unter
Erweiſung militäriſcher Ehren ſtatt Präſident Fal
liésres und der König von Jtalien hatten ſich vertreten

laſſen Alle Miniſter und die Mitglieder des diplomatiſchen
Korps mit Ausnahme des erkrankten ruſſiſchen Botſchafters
Nelidow wohnten der Feier bei Zahlreiche Kränze wurden
am Sarge niedergelegt Die Leiche wurde nachher zum Bahn
hof geleitet von wo ſie nach Jtalien übergeführt wird

Das BVandenweſen auf dem Balkan
Das Wiener Korr Bureau berichtet aus Konſtan

tinopel Das Patriarchat erhielt Nachrichten über zahl
reiche Verhaftungen von Notabeln in den Diözeſen
Ser Jdiſche und Monaſtir wegen angeblicher Teilnahme am
Bandenweſen Unter den Verhafteten befinden ſich Aerzte
und Lehrer auch ein Prieſter

Die Auflöſung der ſerbiſchen Skupſchtina
Aus Belgrad meldet ein Telegramm Nach Eröff

nung der Sitzung erhob ſich der J e izminiſter um das
Auflöſungsdekret zu verleſen Die Jungradikalen brachen in
ſtürmiſche Proteſtrufe aus welche ſich zu toſendem
Lärm ſteigerten ſo daß die Verleſung der königlichen Bot
ſchaft völlig unverſtändlich blieb Nachdem der Juſtizminiſter
geendet brach die Regierungspartei welche die Verleſung
ſtehend anhörte in begeiſterte Ziviorufe aus
worauf die Sitzung geſchloſſen wurde Die Nezwahlen finden
am 31 Mai ſtatt Die neue Skupſchtina wird auf den 17
Juni einberufen

Kleine Tagesnachrichten
Der ehemalige ſpaniſche Finanzminiſter Eleu

terio Belgado iſt geſtorben
Aus Liſſabon wird gemeldet Die Prüfung der

Wahlen geht ohne Zwiſchenfall vor ſich Jn ganz Portugal
herrſcht vollkommene Ordnung

Halle und Umgebung
Halle a 14 April

Stadtverordneten Sitzung

m Von Halle 13 AprilAm Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat FöhringBaumeiſter Gygas und Fabrikant Gre t e
Eingegangen iſt eine Einladung zur Beſichtigung der

neuen Ober Realſchule
am 23 April vormittags 10 Uhr

Der Milchausſchank Verein erbittet für ſein
Unternehmen eine 777573 Unterſtützung

Ein Magiſtratsſekretär petitioniert um Gleich
ſtellung im Gehalt mit anderen Sekretären die bereits
3100 Mark haben gegen ihn der bei ſonſt gleichen Verhält
niſſen nur 2800 Mark bezieht

Eine Anzahl Stadtverordneter unter Führung des
Herrn Stadtverordneten v Blume haben folgende Jnter

pellation eingebracht Was gedenkt der Magiſtrat zu tun
gegenüber den Mißſtänden im Stadtbahnbetriebe

Die Sache wird am Schluß verhandelt
Punkt 1 betrifft die

Verbreiterung der Klausbrücke
von rund 8 Metern auf 16 Meter und zwar ſoll die Ver
breiterung dem Zuge der Mansfelderſtraße entſprechend
gleichmäßig nach jeder Seite erfolgen Gleichzeitig ſoll die
Auskragung der Robert Franzſtraße auf einer der Brücke
zunächſt liegenden rund 16 Meter langen Strecke umgebaut
werden Es iſt dies nötig um für die Durchführung der
Rohrleitungen über die Klausbrücke den nötigen Raum zu
ſchaffen außerdem weil die jetzige Auskragung konſtruktiv
z wünſchen übrig läßt Mit der Neupflaſterung der Brücke
ſoll auch noch die Neupflaſterung der angrenzen
den Straßenſtrecken der Großen Klausſtraße
und der Dreyhauptſtraße vorgenommen werden
zumal die Profile dieſer Straßen geändert werden müſſen
und das Pflaſter dort ſehr ſchlecht iſt Nach dem aufgeſtell
ten Anſchlage betragen die Koſten a für die Verbreiterung
der Brücke einſchließlich 11200 Mark für die Aenderung der
Auskragung der Robert Franzſtraße 79 000 Mark b für
Neupflaſterung der angrenzenden Straßenſtrecken der
Großen Klausſtraße und der Dreyhauptſtraße bis zum
Graſeweg 17 000 Mark zuſammen 96 000 Mark

Dieſer Betrag iſt in der Anleihe von 1900 vorgeſehen
Die Verſammlung genehmigt das Projekt und bewilligt die
Geldmittel in der Höhe von 96 000 Mark aus der Anleihe
von 1900 Die Konſtruktion der Verbreiterung iſt in Eiſen
vorgeſehen Bei der Ausſchreibung ſoll jedoch kurz darauf
hingewieſen werden daß auch Angebote auf Ausführung in
Eiſenbeton angenommen werden Schließlich ſei noch be
merkt daß Magiſtrat ſeinerzeit erſucht worden iſt zu er
wägen ob nicht die Anwohner auf Grund des Kommunal
abgaben Geſetzes zu den Koſten des Bauwerks heran
gezogen werden könnten Nach S 9 dieſes Geſetzes können
zu den Koſten für Herſtellung und Unterhaltung der für
den öffentlichen Verkehr erforderlichen Veranſtaltungen
Beiträge von denjenigen Grundeigentümern und Gewerbe
treibenden erhoben werden denen hierdurch beſondere wirt
ſchaftliche Vorteile erwachſen Derartige Vorteile können
in der geplanten Verbreiterung der Brücke nicht erblickt
werden Von Erhebung etwaiger Beiträge wird daher ab
zuſehen ſein

Herr Stv Greßler hält Eiſenbeton für bedenklich
Anſcheinend bewähre es ſich nicht bei der Eliſabethbrücke da
dort ſich tiefe Riſſe zeigen Bei der Klausbrücke deren
Pfeiler nicht ſo über allen Zweifel erhaben ſeien erſcheine
die Sache von vornherein mißlich

Ref dieDie Vorlage wird angenommen
Stvv Gygas und Herzfeld

2 Dem Ankauf der dem Oekonomen Otto Meye in
Nietleben gehörigen in Nietleben belegenen Ackerpläne in
der Größe von 10 Morgen zum Einheitspreiſe von 1100 Mk
pro Morgen ſtimmt die Verſammlung zu Es handelt ſich
um Abrundung des Gimritzer Beſitzes Ref Herr Stv
Probſt

3 Für die Erweiterung des Drehſtrom
netzes nach dem Oſten der Stadt durch die ver
längerte Delitzſcherſtraße werden 36 500 Mark
verlangt Herr Stv Probſt als Referent empfiehlt die
Vorlage

Herr Stv Knabe hält es für bedenklich das Kabel
netz in eine fremde Gemeinde nach Büſchdorf auszudehnen

Herren

Finanziell ſei die Sache auch nicht verlockend
Herr Stv Schmidt iſt auch der Anſicht daß es ohne

einen genauen Vertrag mit Büſchdorf nicht gehen
Herr Stv Em mer warnt davor kurzſichtig zu ſein

Es handele ſich um die Verſorgung von Fabriken die Halli
ſchen Bürgern gehören Hätte man ſeinerzeit Giebichenſtein
nicht Gas und Waſſer verſagt ſo wäre Halle vor manchem
Schaden bewahrt geblieben

Herr Bürgermeiſter v Holly hält es für ſelbſtver
ſtändlich daß wir ehe wir das Kabel legen einen feſten
Vertrag machen Wir wollen in Büſchdorf ein Geſchäft
machen Lehnen Sie ab ſo ſteht ſchon eine private Geſell
ſchaft dahinter

Herr Stadtrat Pfeffer erklärt es ſei keine Gefahr
daß die Stadt jemals bei dem Unternehmen zuſetzen könne
Jm Gegenteil wir machen damit ein gutes Geſchäft

Herr Stv Knabe meint man ſolle erſt mal in Halle
Plätze und Straßen die es nötig haben mit der wertvollen
elektriſchen Energie verſorgen Die Hauptintereſſenten an
der verlängerten Delitzſcherſtraße wohnen in Büſchdorf und
zahlen nur dort Stenern

Herr Stv Schmidt iſt der Anſicht daß die Vorlage
ein bißchen eilig betrieben ſei Wir müßten doch Garantie
haben daß nicht in jenen Gemeinden wo wir Elektrizität
hinleiten eine private Geſellſchaft nachträglich die Kon
zeſſion erhält Er wünſcht Vertagung

Herr Bürgermeiſter v Holly hält die Geſichtspunkte
des Herrn Schmidt für ſehr wichtig Die Vorlage ſcheine
tatſächlich noch nicht reif es ſei doch wohl wichtiger zunächſt
einen Vertrag zu fixieren wonach die Stadt Halle

zur Verſorgung Büſchdorfs das Monopol
erhält

Die Vorlage wird dem Magiſtrat zurück
gegeben

Die Punkte 4 5 und 6 fallen aus
7 Aus Anlaß von Anträgen auf Errichtung von Wohn

häuſern auf dem ehemals Stitzſchen Ziegeleigrund
ſtück in den Pulverweiden iſt ein Fluchtlinienplan
aufgeſtellt worden Die Verſammlung ſtimmt zu Ref
Herr Stv Stephan

8 Das Kollegium beſchließt der Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung J Le win die drei Läden 6 7 und 8
und den unter dem Hauptportal belegenen Verbindungs
gang des Ratskellergebäudes vom 1 April 1909
ab auf weitere 8 zum Preiſe von 32 075 Mark unter
den bisherigen Bedingungen mit Ausnahme derjenigen
für die Lichtberechnung zu überlaſſen Auf beſonderen
Wunſch der Geſellſchaft ſoll die Bezahlung des verbrauchten
elektriſchen Stromes direkt an das Elektrizitätswerk erfol
gen Bisher wurden für die Räume 25 075 Mark Miete
entrichtet Ref Herr Stv Herzfeld

9 Gebrüder Nagel u a bitten um beſchleunigte P
ſtandſetzung des Mötzlicher Weges und des von dieſem
T Süden bezw nach der Giebichenſteiner Gasanſtalt füh

1 Weges Die Petition wird ſoweit der Mötzlicher

Weg in Frage kommt für erledigt erklärt im
empfiehlt man dem Magiſtrat Berückſichtigung der
gabe Ref Herr Stv Hertel

10 Der Direktor a D K Lange bittet um Erla
der Umſatzſteuer für das von ſeinem Sohne zurück
gie Trrgg re re Nr 43 Die Petitionwi ur ebergang zur Tagesordnung erledigtHerr Str Z es Dem v r ng igt Ref

Frau Agnes idt geb Jantzen bittet nochmalum Erlaß der Umſatzſteuer für das von ihr im Zwangs
verſteigerungsverfahren erworbene Grundſtück Harde
ſtraße Nr 5 Auch hier beſchließt die Verſammlung Ueber
gang zur Tagesordnung Derſelbe Referent

12 Der Reſtaurateur Richard Sparenberg bittet um
Erlaß der Umſatzſteuer für das Grundſtück Trothaerſtr 80
welches er im Zwangsverſteigerungsverfahren hat erſtehen
müſſen um einen Teil ſeiner Kaufpreisforderung zu retten
Die Petition wird durch Uebergang zur Tagesordnung er
ledigt Ref Herr Stv Lembſer

13 Der kommunale Vereine Halle Oſt zeigt an daß die
zwiſchen den Grundſtücken Delitzſcherſtraße Nr 74 und 75
befindliche Schlippe ſich in einem verwahrloſten geſund
heitsſchädlichen Zuſtande befindet und bittet um Abhilfe
Es ſoll erſt noch eine Beſichtigung vorgenommen w
ehe man ſich ſchlüſſig macht Ref Herr Stv Beige

14 Viele Anwohner der Nikolai Dachritz Gr und
Kl Ulrichſtraße uſw beſchweren ſich über das wüſte aller
Beſchreibung ſpottende Treiben auf dem Schlamme Da es
ſich um eine reine Polizeiſache handelt erklärt ſich die Ver
ſammlung für unzuſtändig Ref Herr Stv Beige

15 Der penſ Kriminal Polizei Sergeant L Witten
becher bittet um Erhöhung ſeines Ruhegehalts Die Ver
ſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesordnung
empfiehlt aber dem Magiſtrat falls der Stadtarzt ſich von
einer Badekur für Wittenbechers Leiden Erfolg verſpricht
dem Petenten eine einmalige Unterſtützung zu gewähren
Ref Herr Stp Döhler

16 48 Droſchkenführer von Halle bitten um Abänderung
der Verordnung über das Droſchkenfuhrweſen oder um nach
ſichtigere Behandlung bei Verſtößen Herr Stv Döhler
legt als Referent des Petitionsausſchuſſes dar daß es ſich
auch hier um eine Polizeiſache handelt Man müſſe alſo
Uebergang zur Tagesordnung beſchließen möge aber den
Magiſtrat erſuchen auf die Polizei einzuwirken daß ſie in
der Auslegung der Ordnung Milde walten laſſe Der An
trag wird angenommen

17 Die Handwerker und Arbeiter des ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhofes bitten in einer Eingabe um eine
Lohnerhöhung die aber nach der Darlegung des Referen
ten Herrn Stv Greßler bereits durch die Verhältniſſe
überholt iſt ſeit dem 1 März würden bereits die Löhne
erhöht

Der nächſte Punkt 18 in dem die ſtädtiſchen Haushal
tungslehrerinnen um Gehaltserhöhung bitten wird von
der Tagesordnung abgeſetzt

19 Die Bitte des Frauenbildungsvereins Halle um An
ſtellung einer Polizei Aſſiſtentin führte dazu daß man den
Magiſtrat unter Beziehung auf Stuttgart um Erwägung
der Anſtellung bittet

Auch der Punkt 20 die Arbeiter Stock Götzſchel und
Brandenburger bitten ſie bei der Straßenreinigung wieder
einzuſtellen wird abgeſetzt

21 Der Maurermeiſter Wilhelm Später bittet um Be
ſeitigung der Trinkhalle vor ſeinem Grundſtück Baderei 1
Dieſer Punkt wird trotz eingehender Fürſprache durch den
Referenten Herrn Stv Neſſe und Herrn St Kühme
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Dann referiert Herr Stv v Blume über die Jnter
pellation an den Magiſtrat über

Mißſtände auf der Stadtbahn
Der Referent gibt eine Darſtellung über zahlreiche von ihm
beobachtete Mißſtände bei der Stadtbahn So rügt er die
Unregelmäßigkeit des Verkehrs und die Ueberlaſtung der
Beamten mit Dienſt den ſchlechten Zuſtand der Wagen und
einige unleidliche Angewohnheiten der Schaffner ſo das
ſchrille Pfeifen Von den Wagen ſeien auch die neueren
nicht gut Redner iſt der Anſicht daß auf Grund des be
ſtehenden Vertrages die Geſellſchaft zur beſſeren Einhaltung
der Dienſtvorſchriften wie auch der Wagenbeſchaffenheit er
folgreich angehalten werden könne

Herr Bürgermeiſter v Holly gibt in ſeiner Beant
wortung der Jnterpellation die gerügten Mißſtände zu be
merkt aber daß dieſer Tage acht neue großartig einge
richtete Wagen dem Betrieb übergeben würden Jm
übrigen verſpricht er bezüglich der Verkehrs Unordnung
Vorſtellungen zu ma und wenn nötig die Aufſichts
behörde in Anſpruch zu nehmen

Da eine weitere Beſprechung nicht beantragt wird iſt
die Sache damit erledigt

Zum Schluß der öffentlichen wurde noch die
Beſetzung der Wahlbureaus anläßlich Stadtverordneten
Erſatzwahl am 29 und 30 April und 1 Mai geregelt

Halliſcher Lehrerverein

Die letzte Vereinsſitzung geſtaltete ſich in ihrem erſten Teile
zu einer Gedächtnisfeier für Wilhelm Lauche den am 16 März
verſtorbenen Ehrenvorſitzenden des Halliſchen Lehrervereins Sie
wurde vom Lehrergeſangverein mit dem Vortrage der ſtimmungs
vollen Motette Sei getreu bis in den Tod eröffnet Jn der
Gedächtnisrede gab der Vorſitzende H Meyer einen Lebensabriß
des Verblichenen und würdigte eingehend mit dem Verſtändnis
eines langjährigen Mitarbeiters ſeine Verdienſte um die Schule
und den Lehrerſtand Zum Schluß erklang das Grablied von Cor
nelius Pilger auf Erden und die zahlreich verſammelten Ver
einsmitglieder erhoben ſich zur Ehrung ihres Toten ſtill von den
Plätzen

Darauf lenkte ein Vortrag des Herrn Lorenz über das
Thema Die jüngſten parlamentariſchen Ver
handlungen und die Lehrerſchaft in die gewohnten
Bahnen der Vereinsarbeit zurück Einleitend betonte der Red
ner daß das Vorbild eines treuen für die Standesintereſſen
energiſch eintretenden Mannes wie Lauche gerade in der Jetzt
zeit von beſonderem Werte ſei Und nun entrollte er das für
die geſamte Lehrerſchaft ſehr wenig erfreuliche Bild der Land
tagsverhandlungen in den letzten vier Wochen die wieder
holten Enttäuſchungen die kränkende Zurückſetzung über die wir
an dieſer Stelle nicht zu berichten brauchen da es bereits früher
ausführlich geſchehen Sodann kam der Redner auf den Antrag
des Abgeordneten Dr Arendt zu ſprechen deſſen zweier wichtigſter
Punkt mit geringer Aenderung des urſprünglichen Jnhalts in
folgender Faſſung angenommen wurde

Das Dienſteinkommen der Lehrer ſoll in Stadt und
Land grundbdſätzlich gleich ſein ebenſo das der Lehre
rinnen höhere Sätze ſind unter beſonderen Umſtänden nach Maß
gabe des Geſetzes zuläſſig insbeſondere für Lehrer mit Leitungs
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en erſte und alleinſtehende Terer Disheriges Eine nicht gekürzt werden
Abgeſehen davon daß das im Vorderſatz betonte Prinzip

der Gehaltsgleichſtellung aller Lehrer im Nachſatze wieder durch
brochen wird läßt der Antrag auch die Richtlinien die Höhe der
Veträge vermiſſen nach denen gleichgeſtellt werden ſoll Der ge

naue Verhandlungsbericht legt den Gedanken nahe daß man von
ewiſſer Seite eine Gleichſtellung nach unten plant
nd damit zugleich ſchul und lehrerfreundliche Gemeinden in
ihrem Bewilligungsrecht einſchränken will Demgegenüber hat
ſich der Abgeordnete Ernſt ganz auf den Boden der Be
ſchlüſſe des 4 preußiſchen Lehrertages geſtellt und ſie leider ver
geblich zum Antrage erhoben Trotz des Mißerfolges beharrt
aber die Lehrerſchaft bei ihren Beſchlüſſen auch ſie vertritt den
Gedanken der Gleichſtellung verſteht aber darunter keine Feſt
legung der Gehaltsſätze nach unten Jm Anſchluß an den
ſtizzierten Vortrag erklärte der Halliſche Lehrerverein zum An
trage Arend

daß nur die Durchführung der auf dem 4 preußiſchen
Lehrertage einmütig geforderten Gleichſtellung der Lehrer mit
den Sekretären der allgemeinen Staatsverwaltung in der Ge
ſamtheit der preußiſchen Lehrerſchaft völlige Befriedigung her
beiführen kann jede dahinter zurückbleibende Feſtſetzung der
Lehrergehälter aber das kränkende und erbitternde Gefühl un
verdienter Zurückſetzung erzengen möſſe

Lehrerverein Halle Umgegend

Jn der letzten Monatsverſammlung erfolgte zunächſt die
Aufnahme von 10 neuen Mitgliedern Darauf hielt Herr Lehrer
gönigSchönnewitz einen Vortrag Gurlitts Gedanken über
Schulreform Er führte aus Die deutſche Schule iſt reform
bedürftig Weniger lehren und lernen Mehr Erziehung Sie
iſt eine religiöſe nationale und körperliche Um das religiöſe
Erziehungsziel zu erreichen iſt Be ſchränkung der Reli
gionsſtunden des religiöſen Memorierſtoffes der häufigen
Schulandachten und des dogmatiſchen Unterrichts und Wegfall des
alten Teſtamentes notwendig Mittelpunkt iſt Chriſti Lehre und
Leben ohne Dogma Zur Bibel nimmt er einen modernen Stand
punkt ein Die nationale Erziehung iſt Sache des Hauſes und
verlangt Reformen des öffentlichen Lebens denn die Schule
iſt das Spiegelbild desſelben Die Schule unterſtützt durch den
Geſchichtsunterricht Er zeigt nur nationale Charakterbilder
Luther Bismarck Wilhelm I uſw er berückſichtigt mehr die

Kulturgeſchichte der Gegenwart er verlangt nicht Wiſſen ſondern
geſchichtliches Verſtändnis Der Deutſchunterricht dient der natio
nalen Erziehung durch Pflege der Rede Einſchränkung der Diktate
und Extemporale auf den unteren Stufen Der Aufſatz enthalte
Gedanken und Erfahrungen der Schüler Die Zenſuren ſollen ein
geſchränkt und die Altersmundart berückſichtigt werden Er ver
langt künſtleriſche Würdigung der literariſchen Kunſtſchätze Be
züglich der körperlichen Erziehung fordert er Wegfall des Nach
mittagsunterrichts jeden Nachmittag Spiel und Arbeit unter
Aufſicht des Lehrers Unterricht im Freien Spaziergänge und
ſtrengſte Durchführung der hygieniſchen Forderungen unter Kon
trolle des Schularztes Jm allgemeinen Mehr Achtung vor dem
Kinde Darum mehr Freiheit mehr Fröhlichkeit mehr Ruhe in
den Schulen

Daß die Verſammlung mit großem Jntereſſe der ausführ
lichen Arbeit gefolgt war zeigte die lebhafte Ausſprache über das
Thema Von der Abgabe eines endgültigen Urteils über das
Gehörte wird abgeſehen da der Verein erſt noch den für die
am 9 Mai anberaumte Sitzung zugeſagten Vortrag des Herrn
Dr Göring Berlin hören will Das Thema lautet Die Schul
reform des Kaiſers und die neue deutſche Schule

Einſtimmig wird rwoeiter folgendes beſchloſſen Der Lehrer
verein Halle Umgegend beauftragt ſeinen 1 Vorſitzenden als der
zeitiges Mitglied des Vorſtandes des Lehrerverbandes der Prov
Sachſen und mithin Vertreter zu der 1 Vertreterverſammlung
des Preußiſchen Lehrervereins folgende Reſolution vorzulegen

Die heute in den Concordiaſälen in Berlin tagende 1 Ver
treterverſammlung des Preußiſchen Lehrervereins erklärt ſich mit
den Anträgen der freikonſervativen Partei Antrag Dr Arendt
betreffend Neuregelung des Lehrerbeſoldungs
weſens einverſtanden denn nach dieſen Vorſchlägen iſt eine
vollſtändige Gleichſtellung aller Volksſchullehrer Preußens zu er
reichen Die heutige Vertreterverſammlung ſpricht der freikonſer
vativen Partei ihren Dank aus und erwartet ferner von ſämt
lichen Abgeordneten des Hohen Hauſes in gleichem Sinne für
die Erfüllung der Wünſche der geſamten preußiſchen Lehrerſchaft
wirken zu wollen

Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen unter
nimmt am Dienstag eine Tageswanderung nach Wettin Ab
marſch pünktlich 8 Uhr von der Cröllwitzer Brücke Koſten 55 Pfg
Rückkehr 8 Uhr Bei günſtigem Wetter mit Abkochen Als Teil
nehmer ſind Schüler höherer Lehranſtalten vom 12 Lebensjahre
an willkommen

d

Provinzial Nachrichten
Könnern 12 April Konkurs des Elektrizitätswerkes Das Elektrizitätswerk Könnern

iſt wegen Zahlungsunfähigkeit in Konkurs geraten Das
Werk ſieht ſich zu dieſer Maßnahme veranlaßt weil der
Fonzeſſionsvertrag von der Stadt nicht anerkannt worden
5 Der Betrieb wird im Jntereſſe der angeſchloſſenen
reilnehmer erſt Montag eingeſtellt um ihnen Gelegenheit

zu geben ihre früheren Brenngelegenheiten und Motoren
in Gang zu ſetzen

9 Schkölen 12 April Diamantene Hochzeit
m 25 April wird das Heyerſche Ehepaar die diamantene

Hochzeit feiern

et Nordhauſen 13 April Vermächtnis DerSrdlich verſtorbene Rittmeiſter Kruſe hat dem hiefigen
grrein ehemaliger Kavalleriſten 5000 Mark teſtamentariſch
Mit Die Summe iſt zur Unterſtützung bedürftiger
g ütglieder und zum Begräbnis verſtorbener Kameraden
geſtiftet Das Vermächtnis ehrt den Verſtorbenen
beſe BergaKelbra 12 April Das Hochwaſſerſti ſeitigt So rapid das Hochwaſſer der Helme ge
Weſen war ſo ſchnell iſt es auch wieder gefallen Das
a auf dem Acker und den Wieſen hat ſich ſchnell ver
e ſo daß wenn nun trocknes Wetter eintritt die Be

eneere bald vorgenommen werden können
Eiſenberg 13 April Der Geſchäftsgang derh bra n e iſt in den letzten Tagen merklich a

ſind e Die Feſtäufträge ſind erledigt und neue Auftre
inne e einer Anzahl Fabriken nicht in dem früheren Maße

egangen ſo daß die Betriebe verſchiedentlich eine Ein
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ſchränkung erfahren mußten Die größeren Fabriken ſind
noch voll beſchäftigt

ſtellen

m

rüchtchen
uch in der Meiſterei eingebr

110 Mark Bargeld entwendet ern wurde der Täter in
der Perſon eines 11jährigen Schulknaben ermittelt bei dem
im Keller vergraben auch das Geld aufgefunden wurde Er
hat bereits ein Geſtändnis abgelegt

Leipzig 13 April 140 Proz Einkommen
ſteuer Von den Stadtverordneten war in der letzten
Sitzung die Erhebung der ſtädtiſchen Einkommenſteuer nach
Höhe von 145 Proz wie der Rat vorgeſchlagen hatte abge
lehnt und nur der Betrag von 140 Proz bewilligt worden
Der Rat iſt jetzt dem Beſchluß beigetreten

S

S Nu unsere Kbonnenten
richten wir die höfliche Bitte jede un pünktliche oder
verſpätete Zuſtellung der Saale Heitung baldmöglichſt
in unſerer Geſchäftsſtelle zur Anzeige zu bringen
da dann unverzüglich Abhilfe erfolgen kann Die Fertig
ſtellung der Morgen Ausgabe erfolgt ſo zeitig daß bereits
vormittags 8 Uhr die Saale Feitung in den
Händen der Leſer ſein muß Dasſelbe gilt auch für die
P o ſt abonnenten an die unſer Blatt ſchon um zwei
Uhr nachts verſchickt wird Reklamationen über ver
ſpätete oder unpünktliche Lieferung der Feitung wollen die
Poſtabonnenten gefl an das Poſtamt ihres Wohnſitzes
gelangen laſſen

Geſchäftsſtelle der SaaleSeitung

a J I
Kunst und Wissenschaft

Anton von Werners Gedächtnisrede auf Paul Thumann Jn
ſeiner Rede auf Paul Thumann bei der Feier in der Hochſchule
für die bildenden Künſte in Berlin zeichnete Direktor Anton von
Werner liebevoll und mit ſcharfen Strichen das menſchliche und
künſtleriſche Bild des Verewigten der mit ſeiner Frohnatur in
einer Phantaſiewelt lebte wo die reinen Formen wohnen und
des Jammers trüber Strom nicht rauſcht Bemerkenswert iſt
daß Thumann gewünſcht hat daß ſeine Aſche ins Meer
geſtreut wird und ſo abhold war er allem Weſen und Getue
daß er ſich jede Trauerfeier verbat Vor 33 Jahren trat er in
den Lehrkörper der Hochſchule zugleich mit Guſſow ein deſſen
Lehrer er ſchon Jahre vorher in Weimar geweſen war Er
ſelbſt war 1853 als Neunzehnjähriger in die Berliner Akademie
in die Klaſſe des alten Holbein eingetreten die er ſpäter zwölf
Jahre lang zuſammen mit Hancke geleitet hat Seine eigentliche
künſtleriſche Bildung aber verdankte er Weimar wo ihn Ferdi
nand Pauwels nach der koloriſtiſchen Seite förderte Die Wei
marer Eindrücke blieben maßgebend für ſein ganzes Schaffen
Dort ſchon wurden ihm die erſten größeren Aufgaben geſtellt die
Lutherbilder für die Wartburg Jn Berlin begann ſeine unge
mein fruchtbare Tätigkeit als Jlſuſtrator die ungefähr 3000
Zeichnungen umfaßte gemütvolle Arbeiten die ſich dem Schaffen
von Ludwig Richter und Oskar Pletſch würdig an die Seite

Der Redner fkizzierte das weitere Schaffen Thumanns
und rühmte ſeine treue Kameradſchaftlichkeit Aber auch er habe
des Lebens Bitternis in vollſtem Maße erfahren ſchwer gelitten
habe er unter all dem Hohn der ihm trotz ſeines ehrlichen künſt
leriſchen Wollens von der Kritik reichlich geſpendet wurde
aber er habe ſchweigend gelitten denn er war keine Kampfnatur
Noch in einem Nachrufe war zu leſen Eine Zeitlang hat ihn
der deutſche Bürger verehrt die deutſche Bürgerin geliebt Die
Liebe war aber nicht von Dauer Denn ſeine unzeitgemäße Art
konnte ſchließlich nicht mehr vertragen werden Jch denke ſo
bemerkte hierzu Anton von Werner es wird immer zeitgemäß
ſein und bleiben wenn der Künſtler mit der ganzen Hingabe
ſeines Weſens das Schöne ſucht und Jdealen nachſtrebt welche
nur die Kunſt ſchaffen kann wenn er dafür arbeitet ſeine Mit
menſchen durch ſeine Schöpfungen zu erfreuen ſoweit ſeine Kräfte
reichen

Kapitän Mikkelſens Rückkehr Wie engliſchen Blättern
aus Seattle gemeldet wird iſt der bekannte däniſche Polar
forſcher Ejnar Mikkelſen von ſeiner Expedition nach der
Beaufort Sea zurückgekehrt Sein Schiff die Herzogin
von Bedford ging wie berichtet wurde im Packeis in der
Nähe von Flaxman Jsland verloren Der Geologe der Ex
pedition Erneſt de Koven Leffingwell iſt auf Flaxman Js
land zurückgeblieben um die wiſſenſchaftlichen Arbeiten dort
weiter fortzuführen Mikkelſen reiſte von Flaxman Jsland
am 16 Oktober ab und fuhr an der nördlichen Küſte von
Alaska entlang in der Richtung von Nome wo er zum
Youkon Fluß und bis Fort Gibſon vordrang Die Expedition
e es ſich zur Aufgabe gemacht die Frage nach dem Vor

andenſein eines Kontinents in der Beaufort Sea zu unter
ſuchen und ſie ſtellte feſt daß wenn ein ſolches Land exiſtiert
es nur ein unabhängiger Kontinent ſein kann der mit dem
großen Feſtlande in keinem Zuſammenhang ſteht Ferner
wurden Beobachtungen über die Ozeanſtrömungen gemacht
die für Kapitän Mikkelſen von großem Wert ſein werden
wenn er noch einen Vorſtoß nach dem unbekannten Kontinent
verſuchen ſollte Auf einer Schlittenerpedition wurde eine
kontinentale Bank feſtgeſtellt jenſeits deren das Waſſer eine

oße Tiefe erreicht ſo daß damit bewieſen iſt daß die
eaufort Sea nicht ein ſeichtes Baſſin iſt wie bisher ange

nommen wurde Die Reiſe nach Norden wurde auf dem
149 Meridian unternommen und bei den Sondierungen die
von Zeit zu Zeit gemacht wurden war es bei einer Ent
fernung von 64 engliſchen Meilen vom Lande mit einem Lot
von 320 Faden Länge nicht mehr möglich Grund zu finden

Hohe Preiſe für Turner Aus London wird berichtet
Die n von 688 000 Mk wurde am Sonnabend
nachmittag für die Sammlung von Bildern des Sir Alex
ander F Acland Hood erzielt wovon ein Drittel allein für
ein Bild Turners und 13 Aquarelle von ihm gezahlt wurden
Wenn die Aquarelle noch alle in einem tadelloſen Zuſtande
erhalten geweſen wären würde die Preiſe noch beträchtlich
höher geweſen ſein Großes Aufſehen erregte Turners herr
liches Gemälde des Strandes von Haſtings Es wurde mit
einem allgemeinen Applaus begrüßt und die Auktion ſogleich
mit einem Angebot von 63 500 Mark begonnen Nach

und eine Uhr nebſt
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Ausſtellungen von weſentlich lokaler nd eine Be
teiligung dürfte für deutſche Gewer nde kaum
lohnend ſein für eine der vorjährigen Veranſtaltungen
iſt durch Urteil des Landgerichts München I vom 4 Juni
1907 der Charakter der auf dieſer Ausſtellung erfolgten
Prämiierungen als ein nicht ernſt zu nehmender
geſtellt worden Auch für eine ſogenannte Jnternatio
nale Ausſtellung die in SaintJoſſe einer Vorſtadt
Brüſſels in dieſem Jahre inſzeniert werden ſoll wird zur
zeit Propaganda gemacht eine Beſchickung durch deutſche
Intereſſenten kann nicht empfohlen werden

Ueber eine Aerzte Vereinigung n den wird
berichtet Zu den Vereinigungen verſchiedener Art die für
die Erhaltung des Weltfriedens tätig ſind iſt ſeit einigeneine neue getreten die ſich eines erſtaunlich ſchneſen

achstums zu erfreuen hat Es iſt dies die Jnternationale
Aerzte Vereinigung zur Unterdrückung des Kriegs die am
21 März unter dem Vorſitz ihres Gründers Dr Rivisre
in Paris ihr vierjähriges Beſtehen gefeiert hat ſie um
faßt ſchon jetzt 3000 Aerzte aus allen Ländern ein ſchöner
Beweis für die Organiſation des Vereins und für ihre ver
ſtändnisvolle Aufnahme ſeitens der Fachgenoſſen Gerade
die Aerzte die den tiefſten Einblick in die Schrecken des
Kriegs erhalten weil ſie die Summe der Verletzungen von
Leib und Seele durch den Krieg zu überſchauen imſtande
ſind und gleichzeitig in ihren Einzelheiten kennen lernen
erſcheinen wie keine andere Berufsklaſſe dazu geeignet die
Greuel des Kriegs warnend vor Augen zu führen und bei
der Menſchheit zu diskreditieren An Eifer ſcheint es denn
auch die neue Vereinigung nicht fehlen zu laſſen und zwar
plant ſie demnächſt eine große Kundgebung für den
Weltfrieden für die eltausſtellung die imJahre 1911 in Paris abgehalten werden ſoll Außerdem
wurden bei der letzten Verſammlung noch mehrere Beſchlüſſe
gefaßt darunter die Entſendung von zwei Glückwunſ
ſchreiben Das eine richtet ſich an den engliſchen Staats
mann Sir Edward Grey aus Anlaß ſeiner Bemühungen
um die Friedensſtiftung in Mazedonien das zweite an die
chineſiſche Regierung die damit eine beſondere Anerkennung
für ihren guten Willen ihre Differenzen mit Japan einem
Schiedsgericht zu übertragen erhalten ſoll

Theologenmangel in Mecklenburg Die Zahl der Predigt
amtskandidaten in Mecklenburg Schwerin iſt außer
ordentlich gering Es ſind zurzeit 22 die das zweite theologiſche
Examen beſtanden haben Von dieſen haben 10 die Oberlehrer
prüfung gemacht und es iſt daher anzunehmen daß dieſe auch no
aus dem Kirchendienſt treten werden anche Stellen die ſonſtmit jungen Theologen b wurden mußten durch andere Kräfte
erſetzt werden und eine Anzahl frei gewordener Rektorate konnte
nicht mehr mit jungen Theologen beſetzt werden

Der Brosklyner Geſangverein Arion hat das Programm für
ſeine Deutſchlandreiſe nunmehr in allen Einzelheiten feſtgeſetzt Er
wird fich in folgenden Städten aufhalten Bremen 1 Tag Berlin
3 Tage und 4 Nächte Weimar Eiſenach Wartburg
2 Tage Leipzig Dresden Chemnitz Rürnberg München 3 Tage
Stuttgart 2 Tage Heidelberg Frankfurt 2 Wiesbaden 3 TageBonn Köln 2 Tage Kaſſel und Bremen Von Wiesbaden en
kleinere Rheintouren unternommen werden Die Rheinfahrt ſelbſt
geht von Biebrich aus nach Köln

Der Niederländiſche Turnerbund feiert am 8 und 9 Juni in
Amſterdam die Feier ſeines vierzigjährigen Beſtehens durch Ab
haltung ſeines 20 Bundesturnfeſtes Der Ausſchuß der deutſchen Turnerſchaft wird eine Ehrenvertretung h abordnen

da eine umfangreiche Beſchickung mit Rückſicht auf die erſtmalige
Teilnahme an den Olympiſchen Spielen in London und auf das
große 11 Deutſche Turnfeſt unausführbar erſcheint

e Bühnenchronik Wie der Theaterkurier erfährt iſt der
anonyme Autor des für den Volks Schiller Preis vor
geſchlagenen Stückes Der Pfarrer von St Georgen
der Leipziger Rechtsanwalt Heinrich Welcker Brieux
nervenzerrüttendes Familiendramag Simone fand bei der
Generalprobe in der Comédie Frangçaiſe eine ſehr geteilte Auf
nahme teilweiſe lebhaften Prot eſt Der hiſtoriſche Einakter
Ein Todesurteil von Margarete Gräfin Keyſer

lin gk wurde bei der geſtrigen Uraufführung im Stadttheater
zu Breslau freundlich aufgenommen Starken Beifall hatte danach
die Erſtaufführung von Hermann Bahrs Einakter Der arme
Narr Der Goldfiſch Operette von Richard Jäger
Muſik von Georg Jarno wurde bei ſeiner Premiere im
Leipziger Operettentheater ſehr beifällig aufgenommen Das
Berliner Luſtſpielhaus holte ſich mit einem däniſchen Stück dem
vieraktigen Luſtſpiel Tante Cramers Teſtament von
Edgar Höher einen ſehr freundlichen Erfolg Jm Theater an
der Spree wurde Der Onkel aus Kottbus eine Berliner
Poſſe mit Geſang und Tanz in fünf Bildern nach älteren
Motiven in Szene geſetzt von Philipp Spandow zum erſten
Male aufgeführt Jn Frankfurt a M fand die Uraufführung
des vieraktigen Schauſpiels Die Meiſterin von Johanna
Wolff Hamburg wie ſich die Verfaſſerin zur Unterſcheidung
von der Karlsruher Schriftſtellerin Johanna Wolff Friedberg
nennt ſtatt Das Schauſpiel Turmſchwalbe von Redak
teur Erwin Belger in Plauen i V fand bei ſeiner Urauf
führung im Stadttheater zu Plauen eine ſehr freundliche Auf
nahme Jm Neuen Theater in Berlin wurde zum erſten Male
der dreiaktige Schwank Die gute Partie von Arthur Lipp
ſchitz mit recht freundlichem Erfolg gegeben Jm Berliner
Theater hatte ein neuer Einakter Winterſport von Sto
bitzer und Real Erfolg

s Kleine Mitteilungen Ein Bismarck Denkmal vonPeter Behrens ſoll auf dem Bookholzberge bei ehe
erſtehen Es handelt ſich in Behrens e um einen ſtaffel
förmigen Aufbau der auf zwei Seiten von Pylonen flankiert ſein
wird Der Großherzog von SachſenWeimar hat die Leitung
der von ihm begründeten Kunſtgewerbeſchule dem Pro
feſſor van de Velde übertragen Die Bibliothek Car
duccis wird nächſter Tage der Stadt Bologna übergeben
werden Unter den Manuſtripten befinden ſich viele noch nicht

usgegebene Proſa Ueberſetzungen lateiniſcher engliſcher undre ref r Paul iſt für den wahrGedichte
einlichen Fall daß ihm ſein Wirken in Berlin verleidet ſein

ollte für die Direktorſtelle der Münchener Kunſtgewerbeſchule
in Ausſi t genommen J urnaliſtenkurſe in der
Univerſität ſollen von dem Ausſ der Berliner FreienStudenten im nächſten Semeſter eingerichtet werden t
Vortragszyklen von je e in denen rGeſchichte Weſen und ng der Preſſe über Rachrichten
dienſt Redaktionen der Zeitungen und Urheberrecht geleſen werden
ſoll Vom ein Auditorium ten werden Die Kurſe
ſollen als Demonſtration zu der Schaffung einer außerordentlichen Profeſſur für Sonme m

ſität zu betrachten ſein Die Urne mit der Aſche Edvard
Griegs iſt nunmehr in der Grabſtätte zu Troldhangen G
Villa bei Bergen beige
kammer iſt d

worden Die Oeffnung zur Gr
einen Granitblock welkeine andere u Se

r

S S

J



GSCymnaſiaſtentragödie in Berlin W

ertragödien einennene Gatten Ter Der 15 m De de

h e e i rahe n
v e

Erhängen das Leben genommen Der junge Harry der
eine ere Lehranſtalt n obwohl er Bleißig war und ſi gro S e gab ein ſchle

es Zeugnis erhalten ine Eltern die keineswegs
beſonders ſtreng gegen ihn waren beſuchten abends ohne
ihn ein Theater und ihre Abweſenheit benutzte der
Harry um ſich im Abort zu erhängen Kurz vor dem Selbſt

mord e ſie der Gymnafſiaſt mit den beiden Dienſtmädchen
noch ganz heiter unterhalten und eine Zigarette

eraucht Als die beiden Mädchen ihn ſpäter vermißtenſuchten ſie ihn überall und als ſie ſahen daß die Aborttür

von innen verſchloſſen war ließen ſie die Tür mit Hilfe des
Portiers öffnen Aber der Knabe war bereits tot Ein
ſofort herbeigerufener Arzt konnte ihn nicht wieder ins Leben
urückrufen Die Eltern wurden im Theater von dem Voran benachrichtigt Als die Mutter die Schreckensmeldung

vernahm fiel ſie in Ohnmacht

Tragödie eines gräflichen Ehepaares
n der Rue Thereſe in Paris hat ſich ein Ehedrama

abgeſpielt das in geheimnisvoller ausſteht als es ſich
vorausſichtlich nach abgeſchloſſener Unterſuchung darſtellen
wird Jm vierten Stock eines Mietshauſes wohnten ein
Graf und eine Gräfin de Lanet zwei Leute die ſehr
vornehm auftraten aber in recht reduzierten Verhältniſſen
lebten Der Mann war früher men hatte jedoch durch
Spekulationen alles verloren und friſtete ſein Leben als
Feier der Dre und Dolmetſcher in einem großen

otel des Opernviertels Die Frau eine Schottin gingi aus ſie arbeitete wie ein Siege
n der Wirtſcha zeigte aber noch Spuren großer

Schönheit Als das Ehepaar vor einigen Monaten nach
Paris kam hatte es noch eine 17jährige Tochter bei
ſich Jetzt iſt die Tochter in England wo ſie in einem Er
ziehungsinſtitut untergebracht iſt Jn dem Schlafzimmer des
Ehepaares ſpielte ſich nun in der Racht zum Sonntag eine
ſchauerliche Szene ab Gegen zwei Uhr ertönten
Schüſſe Die Frau ſtürzte blutend und nur mit dem Hemd
bekleidet auf die Treppe und ſchrie Mein Mann iſt
wahnſinnig Als die Nachbarn hinzueilten fanden ſie
im hellerleuchteten Schlafzimmer den Grafen tot am
Boden liegen aus mehreren Wunden blutend und den
abgeſchoſſenen Revolver in der Hand Nach dem Berichte
der Frau hat der Mann in einem Anfalle von Verfol
gungswahnſinn in der Nacht einen Angriff auf ſie
unternommen gegen den ſie ſich mit ihrem eigenen
Revolver gewehrt hat Nach der Meinung der Nach
barn hat zwiſchen den Eheleuten eine Art
Duell ein förmliches Feuergefecht ſtattgefun
den in dem angeblich die fiebzehnjährige Tochter eine Rolle
geſpielt hat

Zu dem Berliner Knabenmorde iſt noch zu berichten
Die im Lichthofe des Polizeipräſidiums ausgeſtellten Sachen
wurden auch geſtern wieder viel beſichtigt jedoch immer noch
ohne Erfolg Große Aufregung herrſchte im Scheu
nenviertel an deſſen Durchſuchung ein Heer von Beamten
arbeitet Auf Grund der Zeitungsmitteilungen iſt weiter
ermittelt worden daß ſich Blecher am Montag abend nach
dem er um 10 Uhr in der Münzſtraße geſehen worden war

re noch längere Zeit in einem Lokal in der
lexanderſtraße aufgehalten hat Er ſprach

dort mit mehreren anderen Gäſten und ging dann weg
Ueber ſeinen weiteren Verbleib konnte noch nichts ermittelt
werden Bei ihren Nachforſchungen nach dem Tatort fan
den Kriminalbeamte in dem auf Abbruch leerſtehenden
zweiten Hauſe der Amalienſtraße von der Ecke der Hirten
ſtraße aus an dem großen Platze an dem die meiſten Häuſer
ſchon gefallen ſind in einer Küche des zweiten Stockwerks
eine Blutlache die noch nicht allzu lange dageweſen
zu ſein ſcheint Auch an der Wand und in Aſchenreſten ent
deckten ſie Blutſpuren hier anſcheinend Spritzer
Dieſe Dinge müſſen aber noch genau unterſucht werden denn
es iſt vorgekommen daß in jenen verlaſſenen Häuſern
Hühner geſchlachtet worden ſind und es mag wohl ſein
daß das Blut von dieſem Geflügel herrührt Die Unter
ſuchung des Gerichtschemikers wird das bald klarſtellen Esſteht ſt daß Blecher mit lichtſcheuem Geſindel
jener Gegend viel Umgang gehabt hat
Ausgang blieb er Stunden lang aus um ſich in ſolcher Ge
ſellſchaft herumzutreiben er entſchuldigte ſich immer damit
er habe für unbekannte Leute Botengänge gemacht Eifrig
re jetzt nach den alten Kleidern des Ermordeten ge

ucht

Ein frecher Raubanfall wurde in einer der belebteſten
Straßen von Brüſſel begangen Drei Perſonen drangen
in einen Juwelierladen ein verſuchten die V zu
erwürgen und entwendeten eine große Menge Juwelen Als
zufällig ein e an dem Laden vorüberging n
die Diebe die Flucht Es gelang i t einen derſelben zu
verhaften Der Verhaftete nennt ſich Nitkowski und erklärt
21 Jahre alt zu ſein Die Polizei iſt auf der Spur der
beiden Mitſchuldigen Der Zuſtand der Geſchäftsinhaberin
einer 50jährigen Dame iſt bedenklich

Frauenmut in Feindesland Pierre Loti der berühmte
franzöſiſche Schriftſteller der die Expedition nach China als
Marineoffizier mitmachte hat Frau v Roſthorn der
Gattin des öſterreichiſchen Geſandten in Teheran die
bei dem gemeldeten Attentat durch ihren Heldenmut die all
gemeine Aufmerkſamkeit wieder auf ſich n hat in
ſeinem Buche Die Schreckenstage in Peking folgende
Zeilen gewidmet Er ſchreibt Eine Frau aber war unter
den Verteidigern eine Oeſterreicherin reizend und jung der
man eines unſerer ſchönſten franzöſiſchen Kreuze verleihen
ſollte Ganz allein unter dieſen todbedrängten Männern be
wahrte ſie ihre unverwüſtliche friſche Heiterkeit ſie r
die Verwundeten bereitete mit eigenen Händen die Mahl
zeit für die kranken Matroſen und dann wieder führte
ſie Ziegel und Sand für die Barrikaden oder ſtieg auf die
Dächer um von oben auszulugen Und weiter an einer
ſpäteren Stelle Trotzdem bileb ſie da die liebens
würdige Fremde die ſo leicht r r Schutz ſuchen
können zum Beiſpiel in der engliſchen Geſandſchaft wohin
ſich die meiſten Geſandten mit Familien geflüchtet

Von jedem

hatten bis dorthin gelangten doch die Kugeln nicht man
befand ſich im Mittelpunkt des Viertels das durch eine
Handvoll Tapferer verteidigt wurde und fühlte ſich ſicher

l
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Die Vermählung des Prinzen Viktor von Jſenburg

Birſtein mit Fräulein Anna Rohrer der Tochter eines
Arztes aus der Gegend von Schloß Schlackenwerth in Böh
men hat am Sonnabend vor dem Sandesamt in Nürnberg
ſtattgefunden Der Großherzog von Heſſen in deſſen Landendie Famitie des Prinzen begütert iſt hat bekanntlich Anna

Rohrer den Titel einer Freifrau von Rombach ver
liehen Trotzdem ſoll die Familie des Prinzen erklärt
haben ſeine Frau nicht empfangen zu wollen Der Prinz
iſt in den Benz Automobilwerken in Mannheim tätig ge
weſen er nimmt den Rang eines Rittmeiſters à la suite
in der preußiſchen Armee ein Sein Bruder Prinz Karl
iſt mit Miß Berta Lewis aus New Orleans vermählt die
er 1895 in London geheiratet hat Die neue Prinzeſſin
Jſenburg iſt in ſchlichtbürgerlicher Art aufgewachſen und hat
ganz allein die Hausarbeit im Hauſe des Vaters beſorgt
der nur eine beſcheidene Landpraxis hat Der Prinz kannte
Anna Rohrer deren Heimatsort zu den Beſitzungen der
Mutter ihres jetzigen Gemahls gehört ſchon als kleines Mäd
chen und ſeine Neigung datiert viele Jahre zurück Durch
ſeine Mutter die eine Schweſter des Großherzogs von Tos
kana iſt iſt der Prinz ein Vetter erſten Grades der
Frau Toſelli einſtigen Kronprinzeſſin von Sachſen

Ein myſteriöſer Vorfall der noch ſehr der Aufklärung
bedarf hat ſich in Mühlhauſen i Elſ ereignet Als
vorgeſtern mittag gegen 12 Uhr der Poſten an den Schieß
ſtänden abgelöſt werden ſollte fand man ihn nicht vor Man
entdeckte nur vor dem Schilderhäuschen neben einer
großen Blutlache das zerſchmetterte Gewehr
des Musketiers Holler ſein zerbrochenes Seitengewehr mit
Koppel und die Patronentaſche ſowie ſeinen Helm Da man
an einen Mord glaubte beorderte das 112 Regiment dem
der vermißte Holler angehört 40 Mann um im benachbarten
Wäldchen nach der Leiche zu ſuchen Man fand aber nichts
Abends kehrte Holler mit Wunden am Hals und im
Geſicht in die Kaſerne zurück und erzählte es habe plötzlich
ein feingekleideter Herr mit ſchwarzen Augen vor ihm ge
ſtanden und habe ihn ſcharf angeſehen Was dann
weiter geſchehen ſei wiſſe er nicht mehr

Schnee und Eis um Oſtern Ein Opfer des noch immer herr
ſchenden ſtarken Nachtfroſtes iſt der Kutſcher Langhals aus
Rösken Oſtpr geworden Man fand ihn in der Nähe ſeiner
Wohnung erſtarrt im Gebüſch liegen Seit mehreren Tagen
W es wieder im Rieſengebirge faſt ununterbrochen
o daß etwa 20 Zentimeter Neuſchnee liegen Die Schlitten
bahnen reichen wieder bis in die Gebirgsorte bis
Schreiberhau beinahe bis Krummhübel und bis Agnetendorf
Auch für Schneeſchuhläufer ſind die Verhältniſſe wieder günſtig
Oben auf dem r liegt der Schnee noch ſo hoch daß er
Wegweiſer und Verbotstafeln vollſtändig eindeckt

Lebendig begraben Wie galiziſche Blätter berichten vernahm
der Totengräber in dem Orte Kaminea beim Zuſchaufeln des Gra
bes eines eben beerdigten 46jährigen Bauern angſtvolles Stöhnen
aus der Tiefe Der furchtſame Menſch lief die Schaufel weg
werfend zum Pfarrer der ſeinerſeits e die Begleitung eines
Gendarmen ſuchte und mit den beiden Männern zum Friedhofe
eilte Als man die Erde hinweggeſchaufelt hatte fand man beim
Oeffnen des Sarges den Toten mit dem Rücken nach oben liegend
Der Körper war noch warm und 7 Totenſtarre die Hände ge
ballt und deren eine unter den Kop die Bekleidung auf
der Bruſt in Fetzen e Alle Anzeichen wie auch das ver

t Geſicht deuteten auf einen ſchrecklichen Todeskampf
es lebendig Begrabenen

Königliche Hochzeitsgeſchenke für Miß Elkins Dem Globe
wird aus Rom gemeldet Der Juwelier des königlichen Hauſes
Muſſi hat vom König von Jtalien der Königin und der KöniginMutter wichtige Aufträge empfangen die ſich auf Geſchenke z

Hochzeit des Herzogs der Abruzzen mit Miß Elkins beziehen Königin Margherita die eine tthare Sammlung alter Spitzen
beſtgt c beabſichtigen einige davon der Amerikanerin für ihr
Brautkleid anzubieten Es iſt noch nicht feſtgeſtellt ob die Heirat
in Rom oder in Piemont gefeiert werden wird Aber die Neu
vermählten werden ſicherlich nach Rom kommen und die Zimmerdie ſie im Quirinal dere ſollen werden bereits unter der

perſönlichen Aufſicht der rigen ausgeſchmückt Dieſe r
nd dieſelben die einſt von önig Humbert und der Königin

argherita bewohnt wurden Sie ſind leer geblieben ſeit der
furchtbaren Tragödie von Monza Sie beſtehen aus zehn herr
lichen Gemächern mit einer prächtigen Ausſicht auf den Platz

Jn der Kapelle vom Blitz erſchlagen Eine Geſellſchaft
von zehn Perſonen die in einer Kapelle bei Gleisdorf bei
Gra z vor Gewitter Schutz geſucht hatten wurde vom Blitz
getroffen Ein Mädchen wurde getötet die übrigen er
litten Brandwunden und hatten trotz ärztlicher Hilfe bis
ſpät abends das Bewußtſein nicht wieder erlangt

Theaterbrand Durch eine Feuersbrunſt iſt das Theater
Saint Jean in Oporto vollſtändig zerſtört worden Verluſte an Menſchenleben ſind nicht g7 beklagen da

der Brand zu einer Zeit ausbrach wo keine Vorſtellung war
Das geſperrte Telephon Ein Herr wollte dieſer Tage

auf dem Starnberger Bahnhof in München an einem dort
angebrachten Telephon Automaten telephonieren G war
kurz nach 9 Uhr abends und fand den letzteren verſchloſſen
Ja wiſſen da is amol einbrocha wor n ſeitdem wird

zug ſperrt auf Nacht lautete die Antwort auf eine Be
ſchwerde beim Stationsbeamten

Kleine Nachrichten Der Kronprinz hat beim achten
Sohne des Kalkbrenners Klein in Ottweiler am Rhein
Patenſtelle übernommen Jm vergangenen Jahre war
der Kaiſer beim ſiebenten Sohne Kleins Pate Jn Ebers
walde wurde der Drechſlermeiſter Mierſch wegen Falſch
münzerei verhaftet Es wurde eine große Falſchmünzer
werkſtatt entdeckt Jn der Tommelſtraße in Hamburg
ſtürztedie Giebelwand eines Hauſes ein das wegen
Baufälligkeit auf polizeilche Anordnung geräumt worden
war Eine alte Frau die ſich noch einmal in das Hausbegeben hatte erlitt ſchwere Verletzungen Auf dem Elb
Travekanal kenterte ein Boot mit vier Jnſaſſen von

choß ſich
Die Ver

denen einer ertrank Beim Pulverhaus er
ein Grenadier des Karlsruher Regiments
anlaſſung iſt unbekannt

e
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Achilleion 13 April r Mittagstafel bei der Kau Achilleion Sar v Kronprinzeſſin von W
land mit ihren Kindern geladen Nachmittags fuhr die
Kaiſerin mit den genannten Herrſchaften im Auto
mobil nach dem Königl Schloß Monrepos wo der Tee
eingenommen wurde An der Fahrt nahmen Prinz Wil
helm und Prinzeſſin Viktoria Luiſe teil Auch der König
von Griechenland kam nach Monrepos Der Kaiſer verweilte
bis nach 5 Uhr auf dem Jmplacable Zur Abendtafel beim
Kaiſerpaar auf Schloß Achilleion iſt der König von Grichenland geladen 4

Bülow in Rom

13 April Der Köni heute vormittag den deutſchen geihokanzker ärſten Bülow
in Privataudienz

Rom 13 April Miniſter Tittoni begab um2 Uhr zum Fürſten Bülow um 27 ch zu
erwidern Miniſter verblieb dort 314 Uhr

Ein Unfall dse Generalleutnants Held
Bromberg 13 April Als der Kommandeur der

4 Diviſion Generalleutnant Held heute vom
Truppenübungsplatz im Wagen zurückkehrte ſcheuten
die Pferde vor einem Automobil und gindurch Der General ſprang aus dem Wagen und zog h

dadurch eine leichte Sehnenzerrung zu
Feuersbrunſt

Berlin 13 April Die alte Garnſſonkirche ſteht in
Flammen Turm und Gewölbe der Kirche ſind bereits ein
geſtürzt Die ganze Kirche ſcheint verloren zu ſein benach
barte Häuſer ſind bedroht Man nimmt an daß der Brand
auf Kurzſchluß zurückzuführen iſt Auf der Brandſtelle waren
anweſend der Kronprinz Feldmarſchall Hahnke und komman
dierender General v Keſſel

Ausſchreitungen Ausſtändiger

Rouen 13 April Etwa 700 ausſtändige Koh
lenträger machten heute den Verſuch ihre nichtorgani
ſierten Kameraden zur Niederlegung der Arbeit zu bewegen
Als ihnen dies mißlang warfen ſie die Arbeitswilligen mit
Kohlenſtücken drangen auf die Schiffe und mißhandelten die
dort Beſchäftigten Drei Arbeiter wurden verletzt und zwei
Verhaftungen vorgenommen

Hochwaſſernachrichten

Charkow 13 April Um 2 Ukr früh trat Hoch waſſer
ein das ſechs Brücken und das ſtädtiſche Elek
trizitätswerk überſchwemmte Die Stadt iſt
ohne Beleuchtung Mehrere Betriebe mußten eingeſtellt
werden

2000 Menſchen ertrunken

Schanghai 13 April Jn Hankau herrſcht furcht
bare Ueberſchwemmung Es ſollen etwa 2000 Men
ſchen ertrunken und 700 Dſchunken wrack geworden und ge
ſunken ſein

Reichsduma

Petersburg 13 April Die Reichsduma nahm heute
in erſter z die Geſetzesvorlage des Mini
ſteriums für Volksaufklärung an betr die Bewilligung von 6,900,000 Rubeln fur die Einfüh
rung des allgemeinen Elementarunterricht s Alsdann nahm die Duma die Debatten über die
Amurbahn wieder auf

Blutiger Kampf mit Briganten
Lenkoran 13 April Geſtern nachmittag entſpann ſich

bei dem Grenzpoſten von Beliaſuvar zwiſchen per ſiſchen
Briganten die eine Abteilung von 6 Reitern
der Grenzwache überfielen und der der Grenz
wache zu Hilfe kommenden Beſatzung von Beliaſuvar ſowie
Freiwilligen eines ruſſiſchen Jnfanterie Regiments ein
Gefecht in dem ruſſiſcherſeits ein Hauptmann
zwei Freiwillige und ein Reiter getötet drei
Soldaten der Grenzwache und zwei Freiwillige verwundet
wurden

Eine Ausſperrung in der Bauinduſtrie
Stockholm 13 April Da der vor längerer Zeit aus

gebrochene Ausſtand in der Bauinduſtrie noch
fortdauert hat der Arbeitgeberverband heute beſchloſſen
eine umfangreiche Ausſperrung in allen Ar
beitszweigen vorzunehmen die zur Bauinduſtrie in Be
ziehung ſtehen Die Zahl der durch die Ausſperrung be
troffenen Arbeiter iſt ſehr groß

Die Brandkataſtrophe in Amerika
Newyork 13 April Nach den nunmehrigen Feſtſtel

lungen beziffert ſich der durch den geſtrigen Brand in
Chelſea der Vorſtadt Boſtons verurſachte Schaden auf
12 Mill Dollars 15 000 Einwohner ſind obdachlos
Jhr Elend und ihre Not ſind groß Man befürchtet daß
noch Leichen unter den Trümmern liegen

Paris 13 April
den Salon eöffnet

London 13 April Der gegenwärtige Parlaments
ſekretär für die Lokalverwaltung Namara iſt zum
Parlamentsſekretärder Admiralität ernannt

net Damit iſt die Umbildung des Kabinetts abge
ſchloſſen

Präſident Fallisres hat heute

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von
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breise wurden neuerdings um 15 20 Pfg heraufgesetrzt

r en r e e wenI do 99 Und örkofr
Vom internationalen Zuckermarkt

Die Vorgänge in Amerika und auf Cuba besttmmnten auch
wanrend der yerflosenes Berichtwoche hauptsächlichst deren
Verlauf Zu Wochenbeginn herrschte die aus der Vorwoche
ibernommene ausgesprochen flaue Haltung Realisationen die

n allen Märkten zur Anführung kamen führten starkes Sinken
Preise herbei Damm griff Amerika von neuem Kaufend ein

Diese Tatsache übte den bekannten Einfluss aus und die Preise
fiegen sprunghaft Sie Ketterten schliesslich so weit hinauf

dass sie nicht den Verlust des Monats April der sich bereits auf
über Mk belaufen hatte voh einholten sondern überhaupt
den höchsten Stand in der gegenwärtigen Hausse Periode er
reichten Hauptsächlich trug dazu die erneute Herabsetzung der
eubanischen Ernteschätzung bei Zum Schluss kam die Herauf
etzung der New Vorker Notierungen um nicht weniger als sechs
punkte Bei ausgesprochen fester Tendenz gingen die Preise
von neuem schartf herauf Auch für die nächste Zukunft werden
die Verhältnisse in Amerika umd auf Cuba ausschlaggebend Sein

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Wochenver
anderungen Der Hamburger Lagerbestand erhöhte sich um
64 400 Vorjahr 52 300 Sack und beläuft sich nunmehr auf
1 057 200 Vorjahr 946 900 Sack Die englischen Vorräte
Stellen sich nach einer Venmehrung um 11 400 Vorjahr 35 500
Doppelzentner auf 802 400 Vorjahr 767 200 d Die Stocks
in der amerikanischen Union verminderten sich um 4000 Korn
1000 Tons und belaufen sich numnehr auf 203 000 Vorjahr
262 000 Tons Die cubanischen Vorräte setzten sich um 12 000
Vorjahr 14 000 Ton herauf und zeigen nunmehr die Höhe von

234 000 Vorjahr 425 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
Stellen sich nach einer Vermehrung um 17 600 Vorjahr 20 000
auf rund 3 525 400 gegen 3 864 600 Tons in der entsprechenden
Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte zu Begim matte
Tendenz die allerdings bald von Stetigkeit abgelöſt wurde Die
Inlandraffinerien beteiligten sich an der Aufnahme der ausge
botenen Posten ebenso wie der Ausfuhrhandel Besonders um
fangreich war das Angebot nicht da die Vorräte der Produ
zenten bereits stark zusammmngeschmolzen sind In neuer Ernte
kam es zu lebhaften UVUmsätzen Abgesehen davon dass recht
gute Nadhfrage bei höheren Preisgeboten bestand zeigten sich
auch die Produzenten sehr abgabegeneigt Erstprodukte stellen
sich bei festem Schluss gegen die letzte Notierung in der Vor
woche durchschnitlich 15 Pfg höher ebenso Nacherzeugnisse
Am Terminmarkte waren Tendenz und Kurse grösseren
Sschwankungen unterworfen die aber vor allem nach oben lagen
Zu Anfang trat scharfer Rückgang ein der die Preise empfind
lich warf und zur Hauptsache auf Glattstellungen für englische
Rechnung zurückzuführen war Dann befestigte sich die Hal
tung auf Rückdeckungen und bei zeitweise sehr fester Tendenz
zogen die Kurse sprunghaft an Bei fester Schlussstimmung
zeigen die einzelnen Sichten alter Ernte 80 90 neuer Ernte
45 50 Pfg Gewinn Am Raffinademarkte kamen
einige grössere Umsätze für prompt aus der zweiten Hand zu
stande Die Baffinerien stiessen grössere Posten neuer Ernte
zu erhöhteren Preisen ab Die Abforderungen auf alte Schlüsse
sind befriedigend Das Exportgeschäft Stochkt

Zur Lage der Textlindustrie

Auf den deutschen Wollmärkten hat sich in dieser Woche
die allgemeine Lage wenig oder gar nicht geändert Obwohl
für einzelne bestimmte Sorten in deutschen Wollen einige Ab
schlüsse zustande kamen so fehlt es doch noch immer an jeder
grösseren Unternehmungslust der Käufer die noch dadurch ver
stärkt wind dass die in den letzten Tagen stattgefundene Woll
auktion in England weitere Preisermässigungen brachte Ebenso
ruhig wie das GOGeschaàäft in deutschen Wollen war der Verkehr
in dem überseeischen Produkt Auch in bezug auf Kammrüge
Kämmlinge und Wollabfälle ist von keiner nennens werten Unter
nehmungslhust zu berichten Die vielfach stattgefundene Preis
ermässigung für Kammgarne hat die Verbraucher der letzteren
nicht animiert Meinungskäufe einzugehen so dass es in vielen
Betrieben an neuen Orders fehlt Doch wird wiederholt betont
dass die meisten Kammgarnspinnereien mit älteren Orders noch
genügend beschäftigt seien Streichgarne wurden so gut wie
gar nicht gekauft so dass es in dieser Branche tatsächlich an
Beschäftigung mangelt Aus der Wollweberei vorliegende Nach
richten bestätigen wiederholt dass die Kundschaft sich ausser
ordentlich zurückhaltend verhält und dass in der letzten Woche
für alle Sorten in wollenen und halbwollenen Geweben lediglich
nur dringendste Bedarfsanschaffungen gemacht wurden Letztere
geschahen zu äusserst gedrückten Preisen die wenn man selbst
den Rückgang der Rohstoffpreise in Betracht zieht für die Ab
geber nutzbringend nicht sind In der Wirkerei Industrie ebenso
in der Strumpfwarenfabrikation hat eine Aenderung der Gesamt
lage nicht Platz gegriffen von Betriebseinschränkungen grösseren
Umfanges in diesem Zweige ist jedoch neuerdings nichts bekannt
geworden Der Verkehr in den Baumwollspinnereien ebenso in
den Baumwollwebereien bleibt nach wie Vor unbefriecdigend
Günstigere Nachrichten Kommen aus der Leinengarnspinnerei
Die Preise zeigen mehr Festigkeit ebenso Sahen Sich die Ab
geber veranlasst wiederum Orders zu erteilen Auch die Nach
richten aus der Leinenweberei lauten günstiger Die allgemeine
Lage der Jutebranche ist unverändert In der Seiden industrie
hat sich eine Verbesserung der allgemeinen Geschaftslage auch
in dieser Woche nicht gezeigt

v Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 199,12 Diskonto 176,50 Deutsche Bam 233 50 Berliner
Handelsgesellschaft 162,75 Kanada 150,12 Baltimore 83 ,75
Paketfahrt 111,40 Nordd Llovd 97,40 Russische Anl von 1902
82,12 Laurahütte 212,62 Bochumer Guss 214,10 Harpener 198 00

senkirchen 192,87 Phönix 182 10 Dresdner Bank 139 75
Schaaffhausen 139,50 Lombarden 23,62 A E G 206 60 Ten
denz Ruhig
7 Auf dem Ka ssamarkt notierten höher Breitenburger
zent 1,30 Buckau Maschinen 2,50 Omnibus Gesellschaft 2
Busch Waggon 3 Rhein Metall Aktien 4,50 Schönebeck Metali

50 Schubert Salzer 2,75 Görlitz Lüders 2 Höchster Farben
4 Union chem Fabrik 75 Deutsche Gasglühlicht 1,50 Neue

hotographische Gesellschaft 2,50 Glauzig Zucker 2 Trachen
erg Zucker 1,50 Dagegen notierten nie d riger Dort

minder Germania Brauerei 2 Höxter Zement Vorzugs Aktien
6,25 Adler Fahrrad 2,50 Frister Rossmam 2 Harkort Brücken

Kronprinz Metall ,75 Baer Stein 25 OrensteinKoppel 25 Schwartzkopff 60 Silesia 25 Eibertfelder Far
43 3 Kahla Porz 6 Königsgelt Porz 3,35 Rosenthal Porz
75 Rottweil Pulver 1,25 Varziner Papierfabrik 50 Telephon

Berliner 1,50 Charlottenhütte 2,50 Donnersmarckhütte 1,25
2 lorfer Eisen 1,60, Eisenwerk Kraft 30 Georg Marie

König Wilhelm 25 Lauchhammer 1,75 Mannstaedt Facon
50 Niecderlausitzer Kohlen 2,50 Rhein Nassau 50

Londener Börse vom 13 April Es notierten Engl Konsols
87,43 Rio Tinto e8,37 Geduld 1,25 Goldfelds 2,93 Steel com 34,50
Steel prets 100,75 Rand Mines 5,31 Anaceonda 7,62
e Die Subskription auf die Reichs und Preusstsche Anleihe

er im ganzen etwas über 700 Millionen Dije Oua
n der Zeichnungen ist ausgezeichnet ca 70 Proz sind Zeich
4 r mit Sperrverpflichtung grösstenteils mit Eintragung i

e chubdbücher Die Anmelkdbungen stammen zumeist aus dem
i Süddeutschland zeigte das lebhafteste Interesse Vom
land machten nur die Schweiz Holland und Beigten grössere

men Dagegen sandten Frankreich England mar
erree Zeichnungen Die Anmeldungen für die Reichsameine

eichten fast die Zeichnungen auf die Preussen Anleihe
u Magdeburger Zuckermarkt herrschte auf der gestrigen
nittagsbörse wiederum eine feste Haltung und die Termin

Den

Vorr

J t

Anlass durn vaben dass demnächst nene grössore
Käufe Amerikas zu erwarten seien

Einleitung der Erneuerungsverhandlungen im Kallsyndikat
Am Montag tritt der Aufsichtsrat des Kalisvndikats zu einer auf
drei Tage berechneten Dauersitzung zusammen in der die
Grundlagen für einen neuen Syndikatsvertrag geschaffen werden
sollen Der Vorsitzende des Syndikats hat inzwischen die von
den einzelnen Werksgruppen eingegangenen Reformanträge ge
sichtet die juristischen Beiräte des Syndikats haben gleichfalls
Entwürfe für die Rechtsform der Erneuerung vorbereitet Diese
Vorlagen werden den Gegenstand für die jetzigen Beratungen
des Aufsichtsrats bilden der bekanntlich das Mandat hat der
Gesellschafterversammlung bereits im Mai Grund
lagen für die Syndikats Erneuerung zu unterbreiten

Die Barrow Hematite Steel Companv schloss wie aus
London berichtet wird ihre 1700 Arbeiter beschäftigenden
Stahlwerke auf die Dauer von mindestens drei Monaten

Zementsubmissionen Die Eisenbahndirektion Hannover
schreibt 1 000 000 kg Portlandzement für den Bahnbau Lehrte
Wunstortf zum 25 April aus die Kreisbauinspektion Stettin zum
22 April 38 100 das Kreisbauamt Strehlen zum 15 April 121 500
Kilogramm

Saächsisch Thüringische Aktiengesellschaft ür Kalksteinver
wertung in Bad Kösen Die Generalversammlung setzte die Divi
dende auf 8 Proz fest Nach Angabe der Verwaltung hat sich
das neue Geschàäftsjahr sehr gut angelassen so dass
auch für 1908 die Aussichten als günstig zu bezeichnen seien

Die Deutschen Thon und Steinzeugwerke in Charlottenburg
haben ein seit einigen Jahren in ihrem Besitz befindliches Grund

in der Umgegend von Berlin mit erheblichem Nutzen Ver
a

Breitenburger Portlandzementfabrik Der Gesellschaft wurde
der Zuschlag der Lieferung von 750 000 kg Zement für Dünen
schutzbauten für die Insel Borkum erteilt

Akt Ges für Tapetenfabrikation in Nordhausen Der Ge
schäfstbericht erwähnt die Vereinigungsbestrebungen in der
Tapetenindustrie die schliesslich den provisorischen Zusammen
schluss aller Tapetenfabrikanten zur Folge hatten Ein Teil der
Fabrikanten Vvereinigte sich zwar aber die bezpweckte Aktien
gesellschaft sei bis jetzt noch nicht zustande gekommen Auch
der Eintritt der Nordhauser Gesellschaft konnte nicht erfolgen
da ihr die seinerzeit gemachte Proposition nicht genügte Die
Gesellschaft ist ferner von bedeutenden Verlus ten die noch
aus dem Geschäftsjahr 1906 stammen und die zum grösseren
Teile betrügerischen Manipulationen ihrer englischen Agenten
zuzuschreiben sind betroffen worden Aus diesem Grunde war
sie gezwungen eine Ueberweisung von 15 568 Mk für das Del
kredere Konto vorzunehmen die Direktion hofft jedoch den ihr
durch ihren englischen Agenten entstandenen Verlust im Laufe
der Zeit beizutreſben Der Reingewinn stellt sich nach Ab
schreibungen von 35 454 Mk auf 35 397 Mk 20 295 Mk wo
raus 3 Proz Dividende verteilt und 2350 Mk 1773 Mk
vorgetragen werden

Deutsche Fabrrad Konvention In Bestätigung und Erweite
rung unserer früheren Notiz teilt uns jetzt die Deutsche Fahr
rad Konvention folgendes mit In der Generalversammlung der
Fahrrad Konvention wurde wegen der laufenden Verteuerung
der Haupibestandtelle die schon lange notwendige Preis
erhöhung bveschlossen welche sich jedoch in mässigen Gren
zen hält Weiter wurde eine erhebliche Zahl neuer Mitglieder
mit teilweise sehr bedeutender Produktion aufgenommen s0
dass nunmehr nahezu die gesamte Deutsche Pro
duktion in der Konvention vereinigt ist Auchdie wenigen Fabriken die sich bisher aus individuellen Gründen
der Konvention formell nicht angeschlossen haben nehmen eine
durchaus wohlwollende Haltung zu den der Gesamtbranche
dienenden Bestrebungen der Konvention ein

Akkumulatorenfabrik Aktiengeseilschaft Berlin Hagen f W
Der Aufsichtsrat schlägt der für den 16 Mai einzuberufenden
rn eine Dividende von 122 Proz wie
i vorDer Ueberschuss der Brölthaler Eisenbahn in 1907 beträgt
169 518 Mk i V 176 774 aus dem wieder eine Dividende
von 4 Proz auf die Vorzugsaktien verteilt werden soll

Aschinger Akt Ges in Berlin Die Dividende für 1907
wird wieder in flöhe von 8 Proz vorgeschlagen

Vereinigte Elbschiffahrtsgesellschaften Dresden Die Gene
ralversammlung genehmigte die Verteilung von 8 Proz Divi
dende und wählte neu in den Aufsichtsrat Major Georg Placke
der die Wahl annahm und dabei betonte dass jetzt die Interessen
der Privatschiffertransportgenossenschaft durchaus mit denen der
Vereinigten Elbschiffahrtsgesellschaften zusammenfallen

Handels Bepeseheern,
London 13 April Die heutige Aktionärversammlung der

Getreidefirma F Lenders Co Lt beschloss die
I iquida tion der Gesellschaft Man glaubt dass ungefähr
75 Proz in der Masse liegen

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile KLuxe
von Samuel Zielenziger Bankgeschäft Berlin Essen Ruhr

Am Kohlenkuxenmarhbt trat in der vorliegenden Be
richtsperiode im Einklang mit der festen Tendenz der Berliner
Börse ein deutlicher Stimmungswechsel zutage der allerdings
mehr in den Kursen als in den Umsätzen zum Ausdruck gelangte
Besonders konnten schwere Werte infolge vereinzgelter Mei
nungskäufe profitieren So gewannen Graf Bismarck 3000 Mk
und gingen mit 74 500 Mk in andere Hände über Desgleichen
vollzogen sich in Constantin der Grosse Friedrich der Grosse
Ewald König Ludwig Lothringen und Unser Fritz nicht uner
hebliche Steigerungen Auch Dorstfeld welche noch vor kurzem
unter Abgaben zu leiden hatten wurden um 1000 Mk im Kurse
gehoben während Helene und Amalie and Mont Cenis wenig
beachtet wurden und auf fhrem Kursstande verharrten

Auf dem Gebiet der Braunkohlenpapiere erfuhren
Brühl eine Höherbewertung von ca 500 Mk ohne dass es
jedoch zu Umsätzen kam Dagegen fand in Bruckdorf Nietleben
zu einem um ca 250 Mk gestiegenen Kurse einiger Verkehr
statt Auch Humboldt wurden etwas besser bezahlt während
Schalbhmnauer Hamburg und Lucherberg zu ungefähr letztwöchi
gen Kursen umgesetzt wurden

Der Kalikuxenmarhkt zeigte in der letzten Berichts
periode ein freundlicheres Gepräge Die Nachricht dass der
Absatz an Produkten des Kalisvndikates gegen den gleichen
Zeitraum der Vorjahre sich um ca 3 Millionen Mark gehoben
habe regte die Kauflust des Privatpublikums wie der Spekula
tion an so dass die Kurse der meisten Papiere gegen die Vor
Woche nicht un beträchtliche Kurserhöhungen aufzuweisen haben

Von schweren Werten konnten in erster Linie Neustassfurt
weiterhin im Kurse amiehen und beschliessen die Woche zu
einem um 1600 Mk höheren Kurse Beienrode konnten nach
Verlauf der Gewerkenversammlung ihren Kurs um 650 Mk er
höhen gelegentlich welcher die Auslassungen weit günstiger
ausfielen als allgemein erwartet worden war Die Gewerk
ſchaft reduziert vorläufig die Ouartalsausbeute von 150 Mk auf
125 MX Die Kuxe der Gewerkschaft Glückauf Sondershausen
welche numnehr ihren beträchtlichen Felderbesitz durch fünt
weitere selbständige Schachtanlagen aufzuschliessen gedenkt
zogen um 250 Mk im Kurse an Grossherzog von Sachsen
zeigen eine Kursavance von 400 Mk Hohenfels eine solche von
225 Mk und Wilhehnshall von 100 Mk Wintershall konnten
ihre Aufwärtsbewegung um 300 Mk fortsetzen Lediglich Carls
fund haben gegen die Vorwoche einen Kursrückvang von 50 Mk
zu verzeichnen Alexandershall Burbach und Kaiseroda haben
nennenswerte Veränderungen nicht aufzuweisen Von mittleren
und Schachbauwerton 20gen Günthershall um 100 Mk an
Imnenrode Konnten trotz der zum IS5 er ausgeschriebenen Zu
busse von 300 Mk um 150 Mk avancieren Siegfried l ge
Wannen unter Berücksichtigung der am S or fälkg gewesenen
Zubusse von 250 Mk X Mk Sachsen Weimar konnten ihren

Kurs auf Käufe von terggsigrtee Seite um 75 Mk
während Hermann II die Woche zu einem um 50 Mk höheren
Kurse verlassen Heldrungen stiegen um 50 MKk mussten den
QGewim in den letzten Tagen aber wieder hergeben Auf dem
Aktienmarkte hielten sich die UVmsätze in engen Grenzen und
haben nur Wer Werte Kurserhöhungen aufzuweisen Die
Aktien des Kaliwerkes Krügershall das nunmehr
mit 351 Kuxen an der Gewerkschaft Salzmünde beteiligt Ist ge
wannen gegen die Vorwoche 3 Proz Sonstige Veränderungen
haben zu verzeichnen Friedrichshall 1 Proz Ronnenberg

5 Proz Deutsche Kali 1 Proz Hattorf 1 Proz
Waren und Produkte

Getreide
Berliner Produktenbsrse 13 April Am Frühmarkt notierten

Weizen inländ 201 208,00 Roggen inl 153 185 Hatfer märkischer
mecklenburg pommersoher preuss, posenscher u schlesischer fein
170 180 mittel 161 169 gering 155 160 russischer mittel u gern

ais runder 158,00 162,00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 149 157 te 158 168 russische und Donau leichte 143
bis 146 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 170 182 klein

Weizenmehl o0o 25,50 27,50 Roggenmehl o und 1 28,99 26 10
Weizenkleie 12,00 12 75 Roggenkleie 12 25 13 00 Alles frei Bahn

Heamburg 13 April eizen ruhig Mecklenburger und Ost
Holsteiner 198 206 Roggen stetig Necklenburger und Altmärker
174 195 russ eit 9 Pud 1015 142,00 Gerste ruhig südruss eit
119,00 Hater ruhig Holsteiner und Mecklenburger 160 168 Mais
fester America mixed eif La Plata eif 107 50

Pest 13 April Weiren matt per April 19,76 Gd 10,77 Br per
Oktober 9,31 Gd 9,32 Br Ropgen per April 9,50 34 9,51 Br
per Oktober 8,11 Gd 8 12 Br Hafer per April 7,15 Gd 7,16 Br
er Oktober 6,53 Gà e Br Nais per Mai 6,27 Gd 6,28 Br
aps per August 16,50 Gd 16 60 Br

Zucker
Hamburg 13 April Räübenrchzducker 1 Produkt Basis 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per 2 23,50 23,50 23,50 MKMai 2 50 23,50 23,50August 28 23 65 28,60r Oktober 21,15 21,15 21,15Dezember 20,66 20,65 20,70s r 36,95 21 ,00 21,00stetig willig behauptet
Kaffee

Hamburg 13 April Good average Santos
vorm nachm abendsper Mai 381 Gd 312 Gd GdSeptember 321 Gd 32 Gd 32 GdDezember 82 Gd 82 Gd 62 GdAM ar Gd 828 Gd 32 Gdstetig rubig ruhig

Bremen 13 April Kaftee ruhig
Havre 13 April Kaffee good average Santos per Mai 42 per

Sept 41 per Dez 4 per Mäz 41 Stetig
SoiritusNordhausen 13 April Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 66,50 67,50 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 h
74,25 75,25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Hamburg 13 April Spiritus ruhig per April 30 Gd per
April Mai 291 Gd per Mai Juni 291 Gd

Petroleum
Hamburg 16 April Petroleum test Standard white loko 55

Fettwaren und Oele
Bremen 13 April Schmalz ztetig Loko Tubs u Firkin 43

ver 44e mburg 13 April Räb öl ruhig verzollt 74 00
Köln 18 April Rüböl loko TT,o06 per Mai 7C,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 13 April Kartoffelmehl und Stärke 24,75 25 25 Feuchte

Stärke
Magdeburg 13 April Prima Kartoftelstärke und Mehl für

100 kg 25,00 25 28
Wolle

Bremen 13 April Baumwolle flau Upl loko middl 58 Pfg
Metalle

Glas gow 13 April Mittag Roheisen stetig Middlesbrough
warrants 52/0

Loncdon 13 April Chili Kupfer ruhig 57 3 Mon 58 Zinn
Straits K stetig 142 3 Monat 141 Blei span ruhig 13, englisch
141 Zink gewöhnliche Marke ruhig 21, spez Marke 22

Amerikanisehe Warenmmärkäte
Kabelmeldung via Azoren Zmäden

New Vork 13 4 11 4 COhiengo 13 4 11 4
Weizen p Mai 89 100 Weizen p Mai 9 I 92n Jol 835 84 Juli 85 sMais p Mai 76 77 Mais p Mai 675 677
n van 731 73 u 64 64Mehl Spring elears 4,2606 4,20 Hafer p Mai 53

Kaffee Fair Rio Nr 7 6 5 r Aul 4 S 48P April 60 65 Roggen p Mai 75 75Juni 5,T0 70 Schmalz Mai 8,27 8,37Petroleum in Cases 10,00 10,90 Juli 8,47 ,60do in New Vork 8,75 ,76do in Philadelphia 8,70 s,70
Tendenz Weizen willig Mais willig

Schiffsnachriechten
Hamburg 13 April Woermann Linie

auf Ausreise Sonntag von Las Palmas abgeg Edea auf Ausreise
in Lome eingetroffen Erna Woermann auf Ausreise Freitag
von Las Palmas abgeg Lucie Woermann auf Ausreise Sonntag
Ouessant pass Alexandra Woermann auf Ausreise Sonntag in
Lome eingetr Hans Woermann auf Heimreise Sonntag Von
Madeira abgeg Otto Woermann auf Hieimreise Sonntag in
Bissao eingetr Thekla Bohlen auf Heimreise Sonntag in Lome
eingetr Eleonore Woermann auf Heimreise Freitag in Lagos
eingetr Frieda Woermann auf Heimreise Sonnabend von Las
Palmas abgeg Togo auf Heimreise in Las Palmas eingetroffen
Friederun auf Heimreise von Las Palmas abgeg

Bremen 13 April Nordd Llovyd Wittenberg Sonnabend
4 Uhr nachm von Bremerhaven abxeg Darmstadt Sonnabend
6 Uhr abends in Bremerhaven angek Vorck Sonntag 6 Uhr
abends in Tilatjap angek Prinzess Alice Sonntag 4 Uhr nachm
in Singapore angek schleswiz Sontag s Uhr Vorm Von
Neapel abgeg Gotha Sonntag 5 Uhr nachm in Coruüa angek
Aachen Sonntag 5 Uhr nachm in Antwerpen angek Lützow
Somtag 9 Uhr nchm Dover passiert Göttingen Sonntag 9 Uhr
abends St Vincent passiert

Wasserstüncle
bedeutet über unter Null

Anna Woermann

8 Saale ung Meere m omn
Artern e 2 April 78 T5 Ipril TT7 SNebra Oberpegel 2,52 2,32 20Unterpegel 2 47 2,23 20Weissenfels Oberpeg 90 s 8 2Unterpeg r e 18 r 1,90 22Trotha 1 74 18 8 48 26Alsleben Oberpegel I 00 12 2 28 7Unterpegel 7 S s 32 S
e r 96 81 15Kalbe Oberpegel r P 24

Unterpegel 12 8,00 12 SMoldau lser Eger Elbe

ril all Wuehs pril VoellWuebBudweis 12 l 28 Torgau 183 2,92 s TPrag Wittenberg 50 12in o e o RocaILaun La45 37 Barby 7Pardubita 1,02 28 S r en 3Brandeis u Fengermäe 10Melnik u s Wittenbrge 12T rit ts 1,24 10 e 13en 1,88 u 0 r 8
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